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IMMOB I L I EN

Georg-Pingler-Str. 1  

61462 Königstein 

T: 06174 - 25 57 0 

koenigstein@von-poll.com

Ihre Immobilien- 

experten in Königstein 

und Umgebung

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Bad Homburger
Baumschulen

HUNGER 
KENNT
KEINE 
UHRZEIT
UNSERE KÜCHE AUCH NICHT.
NONSTOP WARME KÜCHE VON 9-19H.
WIR SIND DA, WENN SIE ES BRAUCHEN.
ITALIEN VOM FEINSTEN.
MITTELWEG 6, 65779 KELKHEIM, 
T: 06195-98765 79 

Königstein wird offiziell zur Verfassungsstadt

Königstein (as) – Große Ehre für die Stadt 
Königstein im Taunus. Sie steht bald in einer 
Reihe mit Frankfurt am Main, Weimar und 
Bonn. Denn Königstein wird am 30. Septem-
ber in das „Netzwerk Verfassungsstädte“ auf-
genommen. Diese Entscheidung trafen die 
Netzwerk-Vertreter aus Politik, Wissenschaft 
und Verwaltung bei ihrem zweitägigen Tref-
fen vergangene Woche in der Villa Roth-
schild. Das Netzwerk Verfassungsstädte hat 
sich unter dem Dach der Gesellschaft zur Er-
forschung der Demokratiegeschichte zusam-
mengeschlossen. Ziel der Mitglieder ist es, 
Verantwortung für die gemeinsame Geschich-
te zu übernehmen, das Wissen um diese Ver-
gangenheit zu bewahren und demokratiege-
schichtliche Vermittlungsarbeit zu unterstüt-
zen, sprich, das demokratische Erbe und Leit-
bild in Zeiten des wieder aufkommenden 
politischen Extremismus sichtbar und leben-
dig zu halten.
Dass Königstein als Ort der deutschen Demo-
kratiegeschichte mit den drei „Schwerge-
wichten“, die jeweils Sitz des deutschen 
Reichstags bzw. Bundestags gewesen sind, in 

einem Atemzug genannt werden kann, hat mit 
der Bedeutung eben der Villa Rothschild als 
„Haus der Länder“ und Tagungsort der Mi-
nisterpräsidenten im Jahr 1949 zu tun, welche  
den Durchbruch zum Grundgesetz der Bun-
desrepublik Deutschland ermöglichten. 
„Die Aufnahme in dieses Netzwerk ist etwas 
ganz Besonderes für Königstein und zeigt, 
welche Stellung die Geschichte von König-
stein für die Entwicklung der deutschen De-
mokratie hat“, kommentierte Stadtarchivarin  
Dr. Alexandra König, die Königstein auf der 
Tagung vertreten durfte, den Entschluss. 
Die Taunusstadt erhalte dadurch auch eine 
„überregionale Bedeutung und Sichtbarkeit“ 
als ein Ort, an dem „Demokratieförderung 
anschaulich“ gemacht werden könne, so  
Alexandra König. 

Ein Ort der Entscheidung
Nach 1945, als Frankfurt Sitz des Hauptquar-
tiers der amerikanischen Militärregierung 
war, wurde die Kurstadt Königstein durch sei-
ne verkehrsgünstige Lage und seine ruhige 
Umgebung zu einem Ort für politische Bera-

tungen und Konferenzen. Das milde Mittel-
gebirgsklima des Taunus galt und gilt als 
Quelle körperlicher und geistiger Erholung – 
ein entscheidender Standortvorteil, der Kö-
nigstein auch für politische Weichenstellun-
gen attraktiv machte.

Ein Ort der Verfassungsgeschichte
Die Stadt spielte eine nicht unbedeutende 
Rolle im Entstehungsprozess des Grundge-
setzes. Die Königsteiner Konferenz der Mi-
nisterpräsidenten am 24. März 1949, abge-
halten in der Villa Rothschild, fand in einer 
Phase politischer Unsicherheit statt: Der 
Parlamentarische Rat stand vor erheblichen 
inneren Differenzen, die Zustimmung der 
Militärgouverneure war ungewiss. In dieser 
Situation forderten die versammelten Mi-
nisterpräsidenten aus Königstein heraus ei-
nen kraftvollen Abschluss des Verfassungs-
werks und sprachen sich gegenüber den 
Alliierten für eine baldige Ratifizierung des 
Entwurfs aus.

 Fortsetzung auf Seite 3

Hier hat sich das alles abgespielt: Die Villa Rothschild als Ort des jüdischen Lebens in Deutschland, der Vertreibung, Schreckensherrschaft und 
der Nachkriegswirren bis hin zum Verfassungsort des Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland.  Fotos: Stadt Königstein 

Geschäftsführer Broermann Health & Heritage Hotels GmbH Dirk Schäfer, Stadtarchivarin 
Dr. Alexandra König und Dr. Kai-Michael Sprenger, Direktor der Stiftung Orte der deutschen 
Demokratiegeschichte (v. l.), mit der Plakette „Ort der Demokratiegeschichte“, die an der 
Villa Rothschild angebracht wird.
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JuZ im Park „Mobilität & Klima zum Mitmachen“ 
– Aktionstag für Familien, Kinder und Jugendliche 

Wie können Straßen sicherer und grüner 
werden? Welche Rolle spielt Mobilität beim 
Klimaschutz? Und wie können Kinder und Ju-
gendliche ihre Ideen in die nachhaltige Stadt-
entwicklung einbringen? Antworten auf die-
se Fragen gibt es beim Aktionstag „Mobilität 
& Klima zum Mitmachen – Entdecke die Zu-
kunft im Park!“, der am Donnerstag, 14. Au-
gust, von 15 bis 20 Uhr in der Konrad-Ade-
nauer-Anlage stattfindet. Im Rahmen der 
Reihe „Juz im Park“ – die bereits in dieser 
Woche vom 5. bis 8. August gestartet ist – 
lädt das Jugendhaus Königstein gemeinsam 
mit dem Klimaschutz- und Mobilitätsma-
nagement der Stadt Königstein sowie den  
Kooperationspartnern ADFC und VCD zu ei-
nem abwechslungsreichen Nachmittag für 
Kinder, Jugendliche, Familien und alle Inte-
ressierten ein. Ziel ist es, auf spielerische und 
kreative Weise die Themen Mobilität, Klima-
schutz und Beteiligung in den Mittelpunkt zu 
stellen und gleichzeitig aufzuzeigen, wie jede 
und jeder zur nachhaltigen Entwicklung der 
Stadt beitragen kann.

Fahrradparcours
Neben einem Fahrradparcours mit Slalom, 
Wippe und Bremsübungen können Besuche-
rinnen und Besucher auch Lastenräder aus-
probieren – ein Angebot für Groß und Klein. 
Die Fahrradcodierung durch den ADFC ist 
ebenfalls Teil des Programms (15 bis 19 Uhr, 
10 Euro für Mitglieder, 15 Euro für Nichtmit-
glieder, bitte Kaufbeleg für das Fahrrad und 
Personalausweis mitbringen).

Klima erforschen
Beim selber Forschen und Entdecken beglei-
tet der Klimaschutzbeauftragte Daniel Zink. 
Die zur Verfügung stehenden Experimente 
zeigen, was es mit Treibhauseffekt, Klima-
wandel und Kipppunkten auf sich hat und 
wie man im Alltag Energie und Wasser sparen 
kann.

Malwettbewerb und Wegepuzzle
Kinder und Jugendliche können sich zudem 
beim Malwettbewerb „Male deinen Weg zur 
Schule oder in den Kindergarten“ kreativ ein-
bringen. Die Aktion wird vom Mobilitätsma-
nagement (Clara Scheffler) der Stadt König-
stein betreut. Ein besonderes Mitmachange-
bot ist das Modell „Puzzle deinen Straßen-
raum“, mit dem Kinder und Jugendliche 

ausprobieren können, wie man Straßenflä-
chen zwischen Autos, Fahrrädern, Fußgän-
gern und Grünflächen aufteilen könnte. Das 
Angebot ist Teil der Beteiligung zum Mobili-
tätsplan Königstein, bei dem Bürgerinnen 
und Bürger ihre Ideen einbringen können: 
„Kinder und Jugendliche sind eine wichtige 
Zielgruppe für die Mobilitätsplanung, denn 
sie sind in besonderem Maße auf den Um-
weltverbund – also Bus und Bahn, Fahrrad 
und Fußverkehr – angewiesen. Ihre Perspek-
tiven sollen daher im Mobilitätsplan König-
stein unbedingt gehört und einbezogen wer-
den“, betont Mobilitätskoordinatorin Clara 
Scheffler.

Infostand des ADFC
Am Infostand des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC) steht Didier Hufler für 
Fragen rund um den Radverkehr in König-
stein und Umgebung zur Verfügung. Er nimmt 
Anregungen auf und zeigt Möglichkeiten auf, 
wie sich Bürgerinnen und Bürger für eine 
bessere Fahrradinfrastruktur einsetzen kön-
nen. Auch der Verkehrsclub Deutschland 
(VCD) ist vertreten. Anja Zeller, Geschäftsfüh-
rerin des VCD Hessen und Buchautorin, 
bringt Exemplare ihres neu erschienenen 
Radreiseführers „Hessen erradeln“ mit – ein 
praktischer und inspirierender Fahrradführer 
für Ausflüge und Wochenendtrips durch die 
schönsten Ecken Hessens. Ein Glücksrad mit 
einem Quiz zu Verkehrszeichen sowie kleinen 
Preisen rundet das Programm ab.
Der Aktionstag am 14. August von 15 bis 20 
Uhr ist offen für alle – eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Wer möchte, bringt sein 
Fahrrad mit. Der Eintritt sowie alle Angebote 
sind kostenfrei.

Am Aktionstag geht es auch stark um den 
Radverkehr der Zukunft. Foto: HMWVW  

Rock auf der Burg – Königstein bebt am 9. August
Die historische Burgruine Königstein wird am 
Samstag, 9. August, wieder zur Hochburg der 
Rockmusik: „Rock auf der Burg“ geht in die 
nächste Runde – mit 13 Bands auf zwei Büh-
nen und einem Programm, das von 14 Uhr bis 
Mitternacht reicht.
Das beliebte Festival ist längst über die Gren-
zen des Taunus hinaus bekannt und lockt Mu-
sikbegeisterte sowie Bands aus ganz Europa 
nach Königstein. Zwei Bühnen sorgen dafür, 
dass Fans sämtlicher Rock-Genres auf ihre Kos-
ten kommen: Auf der Mainstage auf der Fest-
wiese gibt es satten Sound und energiegelade-
nen Liveshows. Die Kellerstage im „Hellen Bo-
gen“ wird zum Hotspot für härtere Töne.

Das Line-up kann sich sehen (und hören) las-
sen: 
FROM FALL TO SPRING, ACCUSED, FLASH FOR-
WARD, DAMAGE CASE, ALTERED REBIRTH, 
GRELL, ATTIC STORIES, FRIENDS DON’T LIE, 
TAG MY HEART, MONASHEE, ALEXIS IN TEXAS, 
ENAMIC. Special Guest: HEAVYSAURUS
Rock auf der Burg ist ein Festival für alle Ge-
nerationen, für Musikliebhaber, Familien und 
Festivalfans. Wer Livemusik unter freiem 
Himmel und vor spektakulärer Kulisse erle-
ben will, sollte sich dieses Event nicht entge-
hen lassen.
Tickets sind an der Tageskasse, in der Kur- 
und Stadtinformation oder online erhältlich

Trotz Regenfällen: Trinkwasserknappheit  
in Königstein bleibt bestehen

Auch wenn es in den vergangenen Wochen 
immer wieder geregnet hat: Die Trinkwasser-
knappheit in Königstein bleibt weiterhin be-
stehen. Die Stadt möchte die bereits ausge-
rufene Trinkwasserknappheit gemäß der Ge-
fahrenabwehrverordnung aufrechterhalten.
Zwar sind die Verbräuche zurückgegangen, 
aber die Wetterprognose deutet wieder auf 
heiße Temperaturen hin. Deshalb besteht die 
Gefahr, dass sich die Lage erneut verschärfen 
kann. Daher bleibt die Maßnahme bestehen.
Was weiterhin gilt:
•  Das Bewässern von Rasen- und Grünflä-

chen über 200 Quadratmeter ist mit Trink-
wasser aus dem öffentlichen Netz verboten 
– erlaubt ist nur Brauchwasser aus Zister-
nen oder Regenwassernutzungsanlagen.

•  Pools mit einem Volumen über 25 Kubikme-
ter sowie Zisternen dürfen nicht mit Trink-
wasser befüllt oder nachgefüllt werden.

•  Die Bewässerung von Nutzpflanzen, Blu-

menbeeten und Blumenkästen bleibt er-
laubt.

Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko 
mahnt zur Vernunft: „Der Regen der letzten 
Wochen täuscht. Die Grundwasserstände 
und Reservoirs erholen sich nur langsam. Für 
den persönlichen Bedarf reichen pro Tag 
rund 140 Liter pro Person. Ein Verbrauch, wie 
wir ihn hatten, von 250 Litern pro Einwohner 
und Tag, ist deutlich zu viel.“

Weiterer Appell an die Bevölkerung
Die Stadt Königstein bittet die Bürgerinnen 
und Bürger daher, weiterhin sparsam mit 
Trinkwasser umzugehen, um eine mögliche 
Ausrufung des Wassernotstandes (Stufe 2 der 
Gefahrenabwehrverordnung) zu vermeiden.
Die vollständige Gefahrenabwehrverordnung 
ist auf der Website der Stadt unter Rathaus 
– Stadtrecht – Gefahrenabwehrverordnung-
-– Trinkwassernotstand abrufbar.

Mitreißendes Sommer-Highlight: Fantastische 
Reise mit dem „Herrn der Stimmen“

Die Königsteiner Jugendarbeit verwandelt 
die Konrad-Adenauer-Anlage am Dienstag, 
12. August, in eine Bühne voller Magie, Aben-

teuer und Fantasie: Beim Sommerangebot 
„JuZ im Park“ erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein ganz besonderes Highlight 
– Schauspieler und Vorleser Rainer Rudloff, 
bekannt als der „Herr der Stimmen“, ist zu 
Gast im Jugendprogramm!
Bilbo Beutlin, Gandalf und der Drache Smaug 
erwachen zum Leben, wenn Rudloff liest, er-
zählt, spielt – und mit seiner wandelbaren 
Stimme die Welt von Hobbits, Trollen, Elben 
und Zwergen in die Königsteiner Parkland-
schaft zaubert. Ein Erlebnis, das nicht nur 
Kinder ab elf Jahren, sondern auch Jugendli-
che und Erwachsene in seinen Bann ziehen 
wird.
„Wenn der Schauspieler knarrt, ächzt, poltert 
und singt, werden die tumben Trolle, die 
Zwerge, der Zauberer Gandalf, der pfiffige 
Hobbit, aber auch die Riesenspinnen im Düs-
terwald und der wortgewaltige Drache 
Smaug lebendig“, schwärmt die Leiterin der 
Jugendarbeit Sevinc Alsahan. Und Bürger-
meisterin Beatrice Schenk-Motzko freut sich 
über das kulturelle Highlight im Ferienpro-
gramm: „Rainer Rudloff wird die Welt der 
Hobbits und Trolle, Elben und Zwerge zum 
Leben erwecken.“ 
Los gehts am Dienstag, 12. August, um 18 
Uhr  in der Konrad-Adenauer-Anlage beim 
JuZ im Park. Der Eintritt ist frei.

Rainer Rudloff bei der Lesung von „Momo“ 
auf der Burg.  Foto:  Stadt Königstein

Einladung zum Ausflug für Menschen mit 
Behinderung: Gemeinsam zum Neroberg

Der Verein „Bürger helfen Bürgern“ und die 
Stadt Königstein laden alle Menschen mit Be-
hinderung aus der Kernstadt sowie den 
Stadtteilen Falkenstein, Mammolshain und 
Schneidhain herzlich zu einem besonderen 
Ausflug ein: Am Mittwoch, 24. September,  
geht es mit einem barrierefreien Bus komfor-
tabel zum Wiesbadener Neroberg.
Die Abfahrt erfolgt um 10.45 Uhr am Bahnhof 
Königstein. In Wiesbaden erwartet die Teil-

nehmer zunächst ein gemütliches Mittages-
sen im Restaurant Leichtweiss im idyllischen 
Nerotal. Anschließend geht es nur wenige 
Schritte weiter zur Talstation der historischen 
Nerobergbahn – einer der letzten Wasser-
ballastbahnen Deutschlands. Oben ange-
kommen, warten im beliebten Turm-Café be-
reits Kaffee und Kuchen auf die Gäste. Wer 
Lust hat, kann den Ausblick genießen und 
noch einen kleinen Spaziergang über den 
Neroberg unternehmen. Die Rückfahrt be-
ginnt direkt am Neroberg, die Ankunft in Kö-
nigstein ist gegen 17.15 Uhr geplant.
Besonders wichtig: Auch Menschen mit Rolla-
tor oder Rollstuhl können problemlos teilneh-
men. Zwar gibt es vereinzelt Abschnitte mit 
grobem Kopfsteinpflaster, doch stehen ausrei-
chend Helfer zur Verfügung, um einen siche-
ren und angenehmen Weg zu gewährleisten.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Diese ist möglich 
vom 11. bis 26. August bei Barbara Mutschall 
im Rathaus (Burgweg 5) oder telefonisch un-
ter 06174 202-294 sowie per E-Mail an  
barbara.mutschall@koenigstein.de.

Nerobergbahn  Foto: Marketing Wiesbaden 
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Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89
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61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

 JAMES BOND  007
SKYFALL

Open Air-Sommerkino
Jetzt Ticket zur Kino-Premiere auf der  
Rothschild-Parkterrasse sichern!

5 .  S E P T E M B E R  ·  2 0 :15  U H R

Ticket sichern unter 

falkenstein.ticket.io/yw82krv7

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

  

  

 Limburger Straße 17
61479 Glashütten

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Königstein wird zur Verfassungsstadt
Fortsetzung von Seite 1

Ein Zeitungsartikel aus den 1950er Jahren be-
zeichnete Königstein gar als „Wiege des 
Grundgesetzes“. Auch wenn dieser Titel viel-
leicht überhöht scheint – der Parlamentarische 
Rat tagte in Bonn – wurde er von der Bevölke-
rung gerne aufgenommen. Er zeugt von einem 
tiefen Identifikationswillen mit den demokra-
tischen Werten und einer bewussten Erinne-
rungskultur, die Königstein bis heute pflegt.

Ein Tagungsort mit Geschichte
Die Wahl der Villa Rothschild als Tagungs-
stätte war – und ist – von hoher Symbolkraft. 
Ursprünglich von 1888 bis 1894 von Mathil-
de und Wilhelm Carl von Rothschild als Som-
merresidenz errichtet, war das Anwesen lange 
ein kultureller Treffpunkt des deutsch-jüdi-
schen Bürgertums. Die NS-Zeit bedeutete 
auch für Königstein und die jüdische Bevöl-
kerung einen tiefen Einschnitt: Die Villa wur-
de enteignet, ihr Besitzer Rudolf von Gold-
schmidt-Rothschild mit seiner Familie zur 
Flucht in die Schweiz gezwungen. Später 

diente das Haus NS-nahen Organisationen, 
darunter der „Reichsgruppe Banken“ und der 
Firma Lurgi, die in Zwangsarbeit und Ver-
nichtung verwickelt war.
Nach Kriegsende wandelte sich die Villa er-
neut – zum Ort demokratischer Zukunft. Zu-
nächst als Gästehaus des Länderrats genutzt, 
erhielt sie bald den Namen „Haus der Län-
der“. Heute beherbergt sie ein 5-Sterne-Hotel 
mit 22 Zimmern, vom dem jedes einem „Visi-
onär“ zugeordnet ist. Und am 29. und 30. Juli 
wurde die Villa Rothschild einmal mehr ein 
Treffpunkt für Akteure der Demokratiege-
schichte. Das Treffen des Netzwerks Verfas-
sungsstädte wurde geleitet von Dr. Christian 
Faludi, Direktor der Gesellschaft zur Erfor-
schung der Demokratiegeschichte (GEDG).
Dass dieser bedeutende Austausch an einem 
Ort stattfindet, an dem sich deutsche Ge-
schichte in besonderer Dichte widerspiegelt 
– von jüdischer Blütezeit über NS-Unrecht 
bis hin zur Neubegründung demokratischer 
Ordnung –, war kein Zufall. In Königstein 
verdichtet sich deutsche Geschichte zu einem 
lebendigen Gedächtnisraum. 
Für Königstein sei es daher auch eine „große 
Verpflichtung, dieses Thema weiter auszubau-
en und darauf aufmerksam zu machen“, fol-
gert Stadtarchivarin Alexandra König. Zumal 
die elementaren Voraussetzungen der Demo-
kratie, dass alle Akteure bereit sind, gemeinsa-
me Lösungen zu finden, heute wieder stärker 
betont und auch verteidigt werden müssten.
Ein Höhepunkt der Tagung und künftig sicht-
bares Zeichen an dem symbolträchtigen Ort 
Villa Rothschild war die Überreichung der 
Plakette „Ort der Demokratiegeschichte“, die 
bei einem Fototermin schon einmal präsen-
tiert wurde und in den nächsten Tagen den 
Eingang des Hotels zieren wird. 
Informationen: https://verfassungsstädte.de

Die Plakette, welche die Stadt und die Villa 
Rothschild als besonderen Ort auszeichnet.
 Foto: Stadt Königstein 

Sammelbeginn zur neunten Oberurseler 
Taschenbörse – auch in Königstein

Hochtaunus (kw) – Es ist so weit, die Fund-
raisinggruppe des Vereins Frauen helfen 
Frauen – Hochtaunuskreis e.V. wird nach dem 
großen Erfolg der vergangenen Jahre wieder 
die Taschenbörse im Oberurseler Rathaus 
ausrichten. Der Erlös des Taschenverkaufs 
kommt den von Gewalt betroffenen Frauen 
und Kindern im Frauenhaus und der Bera-
tungsstelle in Oberursel zugute. 
Die Taschenbörse findet am 20. und 21. Sep-
tember, dem Wochenende des traditionellen 
Herbsttreibens in Oberursel, statt. An beiden 
Tagen werden die Türen des Rathauses weit 
geöffnet sein für den Zustrom von Neugierigen 
und Kauflustigen, wenn es heißt: Leute, kauft 
Taschen! Doch zuvor heißt es wieder: Leute, 
spendet tolle, saubere Taschen und Rucksäcke 
für Damen, Herren und Kinder, Portemonnaies 
und Kulturbeutel, Schmuck und Accessoires 
wie Gürtel und schöne Tücher. All das kann im 
Oberurseler Rathaus im Eingangsbereich in 
die blaue Papiertonne mit dem Taschenbörsen-
plakat gelegt werden. Und auch in Königstein 
wird für die Aktion gesammelt.

Der Sammelzeitraum ist von Montag, 18. Au-
gust, bis Donnerstag, 4. September. Die Öff-
nungszeiten des Rathauses sind Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr sowie Montag und 
Donnerstag von 13.30 bis 18 Uhr. 
Auch die Königsteinerinnen und Königsteiner 
sind wieder gefragt. Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftrage Suzanne Müller-Hess: „Un-
terstützen Sie mit Ihrer Spende ein wichtiges 
Hilfsangebot im Hochtaunuskreis – und ma-
chen Sie anderen mit Ihrer ausrangierten Ta-
sche eine Freude!“ 
In Königstein wird in der Kur- und Stadtinfor-
mation, Hauptstraße 13a, gesammelt. Die 
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag, Don-
nerstag, Freitag von 9 bis 17 Uhr sowie  Sams-
tag und Sonntag von 10 bis 15 Uhr. Gut ver-
packter Schmuck kann gerne mit den Taschen 
abgegeben werden.
Wer möchte, kann Schmuck auch in der Bera-
tungs- und Interventionsstelle in den Brief-
kasten legen oder nach telefonischer Voran-
meldung dort abgeben: Telefon 06171 51768, 
Oberhöchstadter Str. 3, 61440 Oberursel.

Erster Blick auf den „Römerturm“

Und plötzlich steht ein Turm mitten in der Landschaft ... So sieht der neue, nachempfundene 
Römerturm am Kastell Maisel – gesehen von der Kastanienstraße in Glashütten – aus. Der 
Aussichtsturm wird nach dem Limesportal am Dornsweg hinter den Großmärkten die zweite 
touristische Attraktion am Unesco-Weltkulturerbe Limes auf Glashüttener Gemarkung. Eröff-
net wird der 15 Meter hohe – historisch nicht ganz korrekt mit Robinienholz verkleidete – Turm 
in den nächsten Wochen. Dann wird auch die überdachte Aussichtsplattform für die Allgemein-
heit zugänglich sein. Foto: privat

Werkzeug aus Pkw entwendet
Königstein (kw) – Aus einem in der Theresen-
straße abgestellten Fahrzeug haben Unbekann-
te am Freitag, 1. August, Werkzeug gestohlen. 
Im Zeitraum von 7.30 bis 8 Uhr schlug der Tä-
ter die rechte Heckscheibe eines Ford Transit 
ein, nahm aus dem Firmenfahrzeug zwei Ak-
kuschrauber sowie einen Laser im Gesamtwert 
von etwa 1.000 Euro an sich und flüchtete. 
Zeugen der Tat wenden sich bitte an die Polizei 
unter der Telefonnummer 06174 9266-0.

Kfz-Kennzeichen gestohlen
Schneidhain (kw) – Unbekannte Täter haben 
zwischen Donnerstag- und Freitagabend (31. 
Juli, 18 Uhr, bis 1. August, 19 Uhr) das hinte-
re Kennzeichenschild eines weißen Audi A3, 
der auf einem Parkplatz im Drosselweg in 
Schneidhain parkte, entwendet. Die Diebe 
entfernten sich im Anschluss unerkannt.
Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenom-
men und bittet unter der Rufnummer 06174  
9266-0 um Hinweise.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 07.08.

Fr., 08.08.

Sa., 09.08.

So., 10.08.

Mo., 11.08.

Di., 12.08.

Mi., 13.08.

Hohemark Apotheke 
Fischbachstr. 1, Oberursel 
Telefon: 06171 21711

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Apotheken-
DienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst

für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  
Eschborn und Glashütten

www.bereitschaftsdienst-hessen.de
Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
9. August 2025: Tatjana Jung, Am Hohenstein 3 – 5, Klee-
blatt-Haus, 65779 Kelkheim-Fischbach,  
Tel.: 06195 9694705

10. August 2025: Dr. Ariane Volpert, Hasselstraße 53, 
65812 Bad Soden, Tel.: 06196 25293
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 

Mi 6. bis Mo 11.8. | ganztägig | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgruine Königstein für Besichtigungen geschlossen 
Wegen Auf- und Abbauarbeiten für Rock auf der Burg ist die Burgruine  
Königstein für den Besucher- und Besichtigungsverkehr geschlossen. 
 
Do 7.8. bis So 10.8. | 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen  
Hunger ist gesorgt. Mehr Informationen unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 7.8. | 15.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JuZ im Park: Airbrush- & Glitzertattoos  
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche & 
Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik. Kostenlos & ohne Anmeldung! 
 
Do 7.8. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, 
gute Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Do 7.8. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Mühlrad im Woogtal, Forellenweg 
Wie der Klimawandel Königsteins Artenvielfalt & Klima beeinflusst 
Geführte Exkursion auf den Spuren hiesiger Ökosysteme früherer Zeiten mit 
Dipl.-Geologe Jan Wacker. Teilnahme: 5 Euro (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €)  
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderung endet am Freibad im Woogtal. 
 
Fr 8.8. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 8.8. | 15.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JuZ im Park: Kinderschminken  
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche & 
Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik. Kostenlos & ohne Anmeldung! 
 
Fr 8.8. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 

Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Sa 9.8. | BEREITS AUSGEBUCHT 
Vollmond & Sonnenaufgang: Wanderung durch Nacht & Dämmerung 
 
Sa 9.8. | Einlass ab 14.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
ROCK AUF DER BURG: 1 Tag – 2 Bühnen – 13 Bands 
Line-up: FROM FALL TO SPRING // ACCUSED //FLASH FORWARD // 
DAMAGE CASE // ALTERED REBIRTH // GRELL // ATTIC STORIES // 
FRIEND’S DON’T LIE // TAG MY HEART // MONASHEE // ALEXIS IN TEXAS 
// ENAMIC // SPECIAL GUEST: HEAVYSAURUS. Ticket-VVK: KuSI. 
 
So 10.8. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
TaunusRunde: Höhenluft mit dem ADFC 
Wegstrecke: Billtalhöhe, Tennohütte, Großer Zacken, Kittelhütte, Seelen-
berg, Pferdskopf, Landstein, Sandplacken, Fuchstanz, Königstein. Anmel-
dung wegen Einkehr erbeten an: didier.hufler@adfc-hochtaunus.de. 
 
Di 12.8. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Bilderbuchkino für Kinder in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 12.8. | ab 18.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JuZ im Park: Rainer Rudloff liest aus „der Hobbit“ von Tolkien  
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche & 
Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik. Kostenlos & ohne Anmeldung! 
 
Mi 13.8. | 10.30 Uhr | Treffpunkt & Abmarsch: Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Rundwanderung Königstein Kapuzinerplatz – Bangert –  
Viktoriaweg – Kunitzkyweg – Kramerweg – Billtalhöhe. Ca. 5,8 km,  
Einkehr: Naturfreundehaus Billtalhöhe. 
 
Mi 13.8. | 10.42 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 60 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung: Über Mallmannstein bis Eselsheck, Querung der B8 zur  
Unteren Ödung bis Billtalhöhe, ca. 3 km. Einkehr: Naturfreundehaus.  
 
Mi 13.8. | 15.00 bis 20.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
JUZ IM PARK: Mit-Mach-Zirkus 
Das Sommerangebot der Königsteiner Jugendarbeit für Kinder, Jugendliche & 
Familien mit Chillarea, Outdoor-Spielen, Musik. Kostenlos & ohne Anmeldung! 
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Dipl.-Geologe Jan Wacker. Teilnahme: 5 Euro (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €)  
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wanderung endet am Freibad im Woogtal. 
 
Fr 8.8. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
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Finale mit Riesenstimmung und einer tollen Stimme:  
Der Event-Sommer 2025 ist beendet

Königstein (as) – Selbst wenn das ungenü-
gende Sommerwetter in den vergangenen 
zwei Wochen eher die Note 6 verdiente – das 
fünfwöchige Event in der Königsteiner Kon-
rad-Adenauer-Anlage mit dem Wortanhang 
„Sommer“ und dessen Besucher hat das Wet-
ter nicht in die Knie zwingen können. Von der 
Vielfalt und Klasse des Programms und dem 
Interesse der Bürger hat sich der „Event-
Sommer“ ganz sicher eine 1 verdient, er war 
„sehr gut“. Dieses Fazit zogen auch Ron 
Sommer und Florian Sommer vom König-
steiner Eventmanagement beim Abschluss-
konzert am Sonntag. „Es waren immer 150 
bis 400 Leute in der Spitze da und ein treues 
Stammpublikum“, freute sich Fuchs. Die 
Spitzenzahlen gab es bei den heimischen 
Kingstruments am ersten Wochenende, beim 
Linedance mit der Purling Brooks Band und 
am vergangenen Samstag bei den Schlagern 
von ABER HOSSA.
Ja, selbst am Schlusswochenende fand alles 
statt. Franz-Peter Budde musste mit seinem 
Kabarett am Donnerstag noch in den Ge-
meindesaal von St. Marien ausweichen, aber 
selbst am Freitagabend stand nach regen-
durchtränktem Nachmittag um 19 Uhr die 
Freiluftbühne schon wieder bereit für Down-
beat Alley und seine Pop-Klassiker. Auch am 
Samstagabend und am Sonntagnachmittag 
hatten sich die Musiker einfach vorgenom-
men gegen das kühle Wetter anzuspielen und 
mit ihren „positiven Vibes“ die Regenwolken 
zu vertreiben.
Am Samstagabend bei den Schlagern wurde 
es nochmal richtig laut – allerdings nur bis 
kurz nach den als Sperrstunde angesetzten 22 
Uhr. Beschwerden von Anwohnern hatte es in 
diesem Jahr ohehin kaum gegeben. Das Pub-
likum hatte sich zu großen Teilen früh von 
den Stühlen uns Bänken erhoben und sang 
„Front of Stage“ aus voller Kehle mit, zumal 
Sänger Eduard Keller als ehemaliger Falken-
steiner eine größere Fanschar mitgebracht 
hatte. 

Jan Lule Trio mit Verstärkung 
Nach Partystimmung am Samstag war der 
Sonntag der Tag der leiseren und feineren 
Klänge. Angesagt hatte sich bereits zum drit-
ten Mal in der Geschichte des Event-Som-
mers der renommierte deutsche Pianist und 
Komponist Jan Luley aus Bad Hersfeld – aber 
nicht nur als das bekannte Trio mit Tobias 
Schirmer am Schlagzeug und Paul G. Ullrich 
am Kontrabass, sondern zusätzlich mit Sän-
gerin Ginea Adi Wolf, die aus Bermuda 
stammt und von Luley als „Stargast“ ange-
kündigt wurde.
Angekündigt hatte der Pianist, der unter an-
derem in New Orleans ausgebildet wurde und 
seit langem einmal pro Jahr (musikalische) 
Bildungsreisen an die Mündung des Missis-
sippi unternimmt,zudem ein Programm, das 
mit Swing, Pop, Gospel und Soul „so vielge-
staltig wie New Orleans“ sei und die „Ein-
flüsse aus 100 Jahren Jazz“ beinhalte. Er kön-
ne ein musikalischer Freigeist sein, verriet 
Luley im Gespräch, da er nicht bei einem 

Platten-Label unter Vertrag sei, wo die Erwar-
tung herrsche, dass sich die Musik immer ge-
nau gleich anhöre. „Deswegen habe ich 1996 
mein eigenes Platten-Label gegründet“, sagte 
der Musiker mit einem Augenzwinkern und 
stieg ins Programm ein, bei dem er zunächst 
auch mit dem Wetter spielte. „Königstein ist 
immer mit Schirm. Vor zwei Jahren standen 
wir auf der Bühne und es hat direkt angefan-
gen zu regnen“. Da er nicht wusste, was in 
den nächsten drei Stunden des Konzerts kom-
men sollte – zum Glück kein Regen –, startete 
er gleich mit richtig guter Laune und dem St. 
Louis Blues durch. 
Und dann sang sich Ginea Adi Wolf mit ihrer 
großen Stimme in die Herzen der Königstei-
ner. „I must be in a good place now“ von 
Bobby Charles aus dem Jahr 1972 konnten 
die Zuhörer in der Konrad-Adenauer-Anlage 
wörtlich nehmen, erst recht als bei der Text-
stelle „Sunshine is coming through“ tatsäch-
lich kurz die Sonne durch den grauen Him-

mel blitzte. Egal, ob „Sittin’ on the Dock of 
the Bay“ von Otis Redding oder „Grandma’s 
hands“ von Bill Withers, bei dem das Klat-
schen der Zuschauer für die Tambourine 
sorgte, oder „I wish I knew how it would feel 
to be free“ von Nina Simone – das Quartett 
sorgte für eine tolle, eigenständige Interpre-
tation klassischer Stücke, bei der auch einige 
Soli der verschiedenen Instrumente nicht 
fehlten. 
„Das ist heute richtig geile Musik für lau“, 
meinte exemplarisch die Königsteinerin Hei-
ke Horn. Sie könne das mit guten Gewissen 
sagen, schließlich sei sie nicht umsonst mit 
einem Schlagzeuger verheiratet gewesen. 
Dem ist nichts hinzuzufügen – außer der 
Hoffnung, dass das Konzept des Event-Som-
mers noch lange so bleibt und so gut ange-
nommen wird.

Event-Sommer wechselt den Ort
Dass es trotz des Umbaus der Stadtmitte –  
durch den in zwölf Monaten auf der aktuell 
bespielten Grünfläche vermutlich längst Bau-
fahrzeuge für den Bau des angrenzenden neu-
en Busbahnhofs stehen werden – auch im 
kommenden Jahr wieder einen Event-Som-
mer geben wird, steht für Wolf und Fuchs au-
ßer Frage. Die Kingstruments, das Jazzpro-
gramm des Kulturkreises und eine Comedy-
Nummer des Gewerbevereins seien bereits 
fest eingebucht. 
Dann wird das Event wohl wieder in den Kur-
park in die Nähe der Villa Borgnis umziehen, 
wo einst auch schon Jan Luley spielte – die 
Fassender-Anlage als Alternative gilt den 
Veranstaltern als zu abgelegen. Schließlich 
sollen ja wieder so viele Königsteiner kom-
men – und auch das Wetter darf sich beim 
nächsten Mal gerne wieder Bestnoten ver-
dienen.

Das Jan Luley Trio bgeisterte als Quartett beim Finale des Event-Sommers: (v.l.) Pianist Jan 
Luley, Sängerin Ginea Adi Wolf, Paul G. Ullrich und Tobias Schirmer. Fotos: Schramm 

Sehr zufrieden mit dem Verlauf des Event-
Sommers: Die Königsteiner Veranstaltungs-
manager Florian Fuchs (li.) und Ron Wolf. 
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WIR FEIERN DAS BESTE!
Unsere besten Angebote zum Jubiläum
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-WISSEN

Blaues Wunder 
oder eine Gefahr? (1)
Ein Stoff, der eigentlich aus der 
Medizin und Forschung kommt, 
sorgt gerade für viel Aufmerksam-
keit. Besonders in der Welt der 
sogenannten „Biohacker“, also 
Menschen, die mit neuen Me-
thoden ihre Gesundheit und Leis-
tungsfähigkeit verbessern wollen, 
gilt Methylenblau als Geheimtipp.
Was ist Methylenblau? Methylen-
blau ist ein blauer Farbstoff, der 
schon vor knapp 150 Jahren ent-
deckt wurde. Ursprünglich wurde 
er zum Färben von Papier, Fasern 
oder Teer verwendet.
Später fand man heraus, dass er 
auch im Labor zum Färben von 
Zellen unter dem Mikroskop oder 
medizinisch genutzt kann, zum 
Beispiel gegen Malaria oder bei 
bestimmten Vergiftungen. Wei-
tere Forschung deutet auf eine 
Wirkung bei Depressionen oder 
Alzheimer hin.
Warum reden Biohacker darüber? 
Biohacker glauben, dass Methy-
lenblau das Gehirn besser arbei-
ten lässt in dem es die Energie-
versorgung in den Nervenzellen 
verbessert und auch vor Schäden 
schützt. Auch auf Social Media 
wie TikTok wird Methylenblau als 
Hirndoping gefeiert.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
Ihr
Dan Eischer-Otte
Apotheker

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
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Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Dorfcafé in Oberems öffnet  
zum ersten Mal seine Türen

Oberems (kw) – Am 26. Juli war es so weit: 
Das Dorfcafé im Alten Rathaus in Oberems 
öffnete bei strahlendem Sonnenschein zum 
ersten Mal seine Türen. Es wurden viele selbst 
gebackene Kuchen gespendet, und fleißige 
Helfer hatten Tische dekoriert, Sitzgelegen-
heiten aufgebaut und die Gäste willkommen 
geheißen. 
Klaus Hindrichs, erster Beigeordneter der Ge-
meinde Glashütten, übernahm den offiziellen 
Teil der Eröffnung und bedankte sich bei dem 
Team, das unter der Schirmherrschaft des 
J.E.T.Z.T. e.V. mit viel Enthusiasmus und Enga-
gement das Dorfcafé in die Tat umgesetzt hat.
Die Idee hierzu wurde Anfang dieses Jahres 
geboren. Im Zusammenhang mit der Diskus-
sion um die Zukunft der Alten Schule in Obe-
rems wurde offensichtlich, dass sich sehr vie-
le Oberemser eine Belebung des Dorflebens 
wünschen – unter anderem ein Dorfcafé. 
Schon am gleichen Abend vereinbarten meh-
rere Bürgerinnen und Bürger, sich zu treffen, 
um dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen.
Als idealer Ort bot sich das Alte Rathaus an. 
Denn hier gab es schon alles, was für das Vor-
haben nötig war: eine voll ausgestattete Kü-
che und mit dem Backes einen gemütlichen 
Raum, in dem man zusammensitzen und 

plaudern kann. Es dauerte nicht lange, bis das 
Projekt Gestalt annahm. Es waren administra-
tive Dinge zu klären, Einsatzpläne zu erstel-
len und die eine oder andere notwendige An-
schaffung zu tätigen.
Dann war es Samstag vor einer Woche so 
weit: Die Sonne schien und dazu noch die 
Aussicht auf Kaffee, selbst gebackenen Ku-
chen und nette Unterhaltung lockten viele 
Gäste zum Alten Rathaus. Kein Platz blieb 
leer, und es kamen nicht nur Besucher aus al-
len drei Glashüttener Ortsteilen, sondern auch 
Wanderer, Radfahrer und andere Besucher, 
die rein zufällig vorbeikamen und hier einen 
Stopp einlegten, um sich zu stärken. Der 
jüngste Gast war drei Jahre alt, der älteste 100 
Jahre. Am Abend konnte das Team zufrieden 
den Tag Revue passieren lassen: Das erste 
Oberemser Dorfcafé war ein voller Erfolg 
und die Spendenbox war gut gefüllt. Und wer 
Lust hat, beim Oberemser Dorfcafé mitzuma-
chen, ist jederzeit herzlich willkommen! 
Das Dorfcafé soll zukünftig jeweils am vier-
ten Samstag eines Monats von 14 bis 17 Uhr 
stattfinden – das nächste Mal am 23. August. 
Die Termine werden im Glashüttener Amts-
blatt veröffentlicht. Das Dorfcafé-Team freut 
sich schon heute über zahlreiche Gäste!

Das Dorfcafé-Team mit Inge König, Karin Klingler-Hykel, Alexa Walter, Willy Reuter und  
Susanne Conrad (v.l) lädt künftig an jedem vierten Samstag im Monat ins Alte Rathaus nach 
Oberems ein. Foto: privat

Jubiläum Arche Noah:  
Andere Kontaktnummer für 

„Globo“-Karten
Königstein (as) – Das Hospiz Arche Noah 
feiert am 19. und 21. September groß sein 
25-jähriges Bestehen. In diesem Rahmen 
wirs am Freitag, 19. September, wird  
Alfred „Globo“  Gerhards um 19 Uhr mit 
seinem ganz besonderen Vortrag zum The-
ma „Sterben“ im katholischen Gemeinde-
zentrum in der Georg-Pingler-Straße auf-
treten. Im Vorbericht der KöWo (Ausgabe 
KW 30/2025) hatte sich an dieser Stelle 
der Fehlerteufel eingeschlichen.
Die richtige Telefonnummer zur Ticket-
Vorbestellung ist die 0172 9915489. Kar-
ten können auch weiterhin per E-Mail an 
bettina.gerlowski@hospizgemeinschaft-
arche-noah.de reserviert werden. Zum  Ab-
schluss am Sonntag findet dann nach dem 
Gottesdienst ein Frühschoppen mit großem 
Program statt. Hier ist der Eintritt frei.

World Café der SPD
Glashütten (kw) – Die SPD Glashütten lädt 
ein zum World Café am Samstag, 16. August,   
ab 15 Uhr im Bürgerhaus Glashütten. Ein 
World Café ist ein offenes Gesprächsformat, 
bei dem Bürgerinnen und Bürger in kleinen 
Runden an Tischen miteinander ins Gespräch 
kommen. In entspannter Atmosphäre werden 
Ideen, Fragen und Anregungen gesammelt. 
Jeder kann sich einbringen, zuhören, die Run-
de wechseln und neue Perspektiven kennen-
lernen. So können viele gute Ideen für die  
Gemeinde entstehen – gemeinsam, auf Au-
genhöhe! Über die Plattform adhocracy.plus 
ist schon jetzt eine Beteiligung am SPD-
Wahlprogramm für die Kommunalwahl 2026 
möglich. Ideen, Wünsche und Anregungen 
können online eingebracht und mit anderen 
diskutiert werden – transparent, unkompli-
ziert und ebenfalls auf Augenhöhe. So kann 
nach Ansicht der SPD ein Programm, das vie-
le Perspektiven berücksichtigt, gemeinsam 
entwickelt werden. 
Mehr Informationen gibt es im Internet www.
spd-glashuetten-taunus.de.

Friedrich-Stoltze-Ausstellung 
noch bis 18. August im Rathaus
Königstein (kw) – Das Stadtarchiv König-
stein zeigt noch bis zum 18. August im Rat-
haus eine sehenswerte Ausstellung „Des Tau-
nus schönste Blume“ über Friedrich Stoltze 
und seine besondere Beziehung zu König-
stein. Highlight: ein bislang unbekanntes Te-
legramm der rumänischen Königin Elisabeth 
an den Königsteiner Kurarzt Dr. Pingler. Die 
Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses zu sehen.

Sommerfahrt mit den „Bürgern“ zum 
Deutschen Eck nach Koblenz

Königstein (kw) – Der Königsteiner Verein 
„Bürger helfen Bürgern“ lädt Königsteiner 
Seniorinnen und Senioren aus der Kernstadt 
sowie den Stadtteilen zu einer Fahrt nach Ko-
blenz herzlich ein. Die Fahrt wird stattfinden 
am Mittwoch, 27. August. Um 12.30 Uhr 
wird die Abfahrt am Busparkplatz Stadtmitte 
in der Georg-Pingler-Straße erfolgen. 
Nach der Ankunft in Koblenz in unmittelbarer 
Nähe zum Deutschen Eck besteht die Mög-
lichkeit zur Besichtigung des Kaiser-Wil-
helm-Denkmals, verbunden mit einem Spa-
ziergang an Mosel- und Rheinpromenade 

oder eine Besichtigung der bekannten Basili-
ka St. Kastor. In der angrenzenden Garten-
wirtschaft wird es eine Stärkung bei Kaffee 
und Kuchen geben. Rückkehr in Königstein 
wird um ca. 18 Uhr sein, ebenfalls in der Ge-
org-Pingler-Straße. 
Anmeldungen für diese Fahrt nimmt ab 
Dienstag, 12. August, die Kur- und Stadtin-
formation (Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und 
Fr. 9.–17 Uhr, Sa. und So. 10–15 Uhr) persön-
lich sowie telefonisch unter der Telefonnum-
mer 06174 202-251 gerne entgegen. Die Teil-
nahme an der Fahrt ist kostenlos.

Wohnungseinbruch von 
Alarmanlage gestoppt

Königstein (kw) – Mitten am hellichten Tag 
hat ein Mann am Dienstag vergangener Wo-
che, 29. Juli, versucht, in ein Haus in der Alt-
königstraße einzubrechen. Laut Polizei hatte 
sich der Täter um 11.53 Uhr zunächst auf das 
Grundstück begeben und sich dann gewalt-
sam Zutritt zu den Wohnräumen verschafft. 
Im Inneren jedoch löste er einen Alarm aus 
und flüchte daraufhin. Hinweise zu der Per-
son nimmt die Polizei in Königstein unter der 
Rufnummer 06174 9266-0 entgegen.
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Saisonstart in der  
Fußball-Kreisoberliga

Fehlstart des FC Mammolshain:  
Pokal-Aus des Aufsteigers

Mammolshain (cdg/kw) – Fehlstart für Krei-
soberliga-Aufsteiger FC Mammolshain! Mit 
einer unerwarteten 3:6 (2:2)-Pleite bei der 
Fußballgemeinschaft Merzhausen/Weilnau/ 
Weilrod ist der Aufsteiger gleich aus dem 
Kreispokal ausgeschieden. Nichts Besonderes 
eigentlich, denn der Verein hat die erste Runde 
selten überstanden. Eine Woche vor dem 
Punktspielauftakt war die enttäuschende Vor-
stellung dennoch ein empfindlicher Dämpfer 
für die aufkeimende Euphorie. „Abharken und 
jetzt volle Konzentration“, ist das Motto von 
Mammolshains Cheftrainer Alexander Beu-
lich. Seine Enttäuschung war ihm dennoch an-
zumerken, zumal die Vorbereitung so vielver-
sprechend verlaufen war. 
Eine Stunde lang war die Begegnung in Merz-
hausen gegen den klassentieferen A-Ligisten 
von den Spielanteilen ziemlich ausgeglichen. 

Pascal Metzger (11. Minute) und Heiko Ull-
mann (43.) hatten zweimal Rückstände aus-
gleichen können. Der Knackpunkt war ausge-
rechnet ein Platzverweis gegen die Gastgeber 
nach 65 Minuten. Der gerade eingewechselte 
Sven Ludwig erzielte in Unterzahl (68.) die 
3:2-Führung und avancierte mit seinem zwei-
ten Treffer zum 6:3-Endstand auch zum 
Matchwinner. 
Mammolshain hatte durchaus auch Chancen 
zu weiteren Treffern, aber nur Ullmann konnte 
noch einmal auf 3:5 verkürzen. Insgesamt hat-
ten die Gastgeber mehr Biss und kauften ihrem 
Gegner auf dem holprigen Rasenuntergrund 
relativ einfach den Schneid ab. Mammolshains 
sportlicher Leiter Klaus Moser stuft den Verein 
als Topfavoriten für die schnelle Rückkehr ein. 
„Sie werden durchmarschieren wie wir letzte 
Saison“, ist er überzeugt. 

1. FC Königstein startet  
mit Pokalsieg gegen Oberstedten

Königstein (kw) – Der 1. FC Königstein hat 
sein erstes Pflichtspiel der neuen Saison er-
folgreich bestritten. In der ersten Runde des 
Kreispokals gewann das Team von Trainer 
Jonas Grüter mit 1:0 gegen den 1. FC 09 
Oberstedten. 
Königstein begann stark und dominierte die 
Partie in der Anfangsphase. Schon in den ers-
ten 20 Minuten erspielte sich die junge Mann-
schaft drei hochkarätige Chancen, scheiterte 
jedoch entweder an der letzten Konsequenz 
oder am hervorragend aufgelegten Obersted-
tener Keeper Felix Becker.
In der 31. Minute war es schließlich A-Jug-
endspieler Lukas Schuhmann, der mit einem 
Traumtor aus rund 25 Metern in den rechten 
Winkel für die verdiente Führung sorgte. 
Nach dem Treffer stellte Oberstedten um, 
presste höher und kam kurz vor der Pause zu 

zwei guten Möglichkeiten, die jedoch vom 
starken Königsteiner Neuzugang Mario 
Schreiber im Tor entschärft wurden.
Nach dem Seitenwechsel versuchte Obersted-
ten weiter, Druck aufzubauen, blieb aber 
weitgehend ungefährlich. Erst in der Schluss-
phase warf Oberstedten alles nach vorne, 
doch Königstein verteidigte souverän und 
hätte den Sieg bei Kontern mehrfach ausbau-
en können. Doch da zwei hundertprozentige-
Chancen nicht genutzt wurden und zudem ein 
Tor wegen Abseits aberkannt wurde, blieb es 
beim knappen Vorsprung.
„Ein gelungener Auftakt mit einer sehr jun-
gen Mannschaft und vielen A-Jugendspielern, 
die ausgeholfen haben. Der Sieg hätte höher 
ausfallen können, aber wir sind auf einem gu-
ten Weg“, sagte Teammanager Jürgen Jänsch 
nach Abpfiff.

Absteiger Königstein setzt  
sich noch kein Saisonziel 

Königstein (kw) – Der Auftakt ist gelungen 
im Kreispokal (s. Text unten), der durchaus 
stark eingeschätzte Ligakonkurrent 1. FC 
Oberstedten wurde verdient mit 1:0 bezwun-
gen. Der 1. FC-TSG Königstein freut sich nun 
auf den Ligastart und möchte mit dieser hung-
rigen Truppe weiter zusammenwachsen und 
attraktiven Fußball zeigen. Am Sonntag geht 
es für Gruppenliga-Absteiger 1. FC-TSG Kö-
nigstein zum ersten Härtetest in der Krei-
soberliga bei den Sportfreunden Bad Hom-
burg II (13 Uhr) weiter. 
Man habe sich in der Vorbereitung stetig ge-
steigert, so Spieler Marc König, aber „noch 
nicht über sportliche Ziele gesprochen. Unser 
oberstes Ziel ist es nach einem großen Um-

bruch so schnell wie möglich als Mannschaft 
zusammen zu wachsen. Darüber hinaus wol-
len wir unsere jungen Spieler weiterentwi-
ckeln und ihnen die Möglichkeit bieten, sich 
mit Senioren-Teams zu messen.
Zugänge: Jonas Tielsen, Phillip Tielsen (bei-
de TuS Hornau), Zakkaria Akaouch, Justin 
Tschuschke (beide FV Bad Vilbel), Mohamed 
Bourghaba (Bomber Bad Homburg), Denis 
Bosnar (SG Orlen Jugend), Lias Majchrzak, 
Milad Jaweed (beide eigene Jugend), Mario 
Schreiber, Tobias Hagen (beide FC Neu-Ans-
bach), Birhat Erdogan (DJK Sportfreunde 
Bad Homburg II), Leonardo Sa de Morais 
(Teutonia Köppern), André Richi Kingue 
Mbimbe (FC Eddersheim Jugend), Velibor 
Velimir (1. FC Oberursel).
Abgänge: Dominik Moser (Co-Trainer 03 
Mainz Mombach), Phillip Muntermann (SG 
Orlen), Felix Gädke (Tus Hornau), Raul Fri-
ckel (FSV Friedrichsdorf), Valentin Drettas 
(SV Niedernhausen), Mehdi Filali Baba (SG 
Walluf), Yassin Filali Baba, Ermin Nurkovic 
(beide unbekannt)

Ehrenbrief des Turngaus  
für TSG-Trainerin Heike Stein

Falkenstein (kw) – Im Rahmen des Weinfestes 
der TSG Falkenstein(vgl. KöWo Nr. 31/25) wur-
de seitens des Turngaus Feldberg mit Heike Stein 
eine langjährige Übungsleiterin der TSG mit dem 
Ehrenbrief des Turngau ausgezeichnet. Helmut 
Reith, Präsident des Turngaus Feldberg, 
überreichte den Ehrenbrief mit einer Laudatio auf 
das Wirken der Geehrten, die bereits seit 2007 ak-
tive Übungsleiterin bei der TSG Falkenstein ist.
Heike Stein ist in dieser langen Zeit nicht nur 
als Übungsleiterin bei verschiedenen Gym-
nastikkursen in Erscheinung getreten, son-
dern hat das Breitensportangebot der TSG 
auch durch temporäre Kurse wie beispiels-
weise Walking immer wieder bereichert und 
ergänzt, wie Reith betonte.
Als innovative und immer für neue Trends auf-
geschlossene Sportlerin bietet Heike Stein nun 
neben ihrem Standardkurs „Zumba“ seit weni-
gen Wochen auch Reha-Sport nach Krebser-
krankungen an. Das Angebot zielt darauf ab, 
durch Bewegung den Genesungsprozess zu un-
terstützen, Nebenwirkungen der Behandlung zu 
lindern und das körperliche Wohlbefinden zu 
stärken. „Mit Heike Stein ehrt der Turngau eine 
höchst verdiente Ehrenamtlerin, über deren Wir-
ken und Kontinuität wir uns als TSG Falkenstein 
sehr glücklich schätzen“, so TSG-Präsident Jörg 
Pöschl, zugleich auch Präsidiumsmitglied im 
Turngau Feldberg. „Wir freuen uns für sie und 
hoffen, dass dies eine kleine Anerkennung für 
ihre langjährige, fachlich hochqualifizierte 
 Tätigkeit bei uns ist.“

Helmut Reith (Präsident Turngau Feldberg) 
überreichte Heike Stein nun den Gau-Ehren-
brief für ihre langjährige verdienstvolle 
Übungsleitertätigkeit bei der TSG Falken-
stein, rechts TSG-Präsident Jörg Pöschl.
 Foto: TSG Falkenstein

Aufsteiger Mammolshain freut sich auf 
Stadtderby – Ziel ist ein Mittelfeldplatz

Mammolshain (cdg/kw) – Die Euphorie im 
Königsteiner Stadtteil Mammolshain ist vor 
dem Saisonstart in die Fußball-Kreisoberliga 
riesengroß! Beim Aufsteiger freut man sich 
vor allem auf die beiden Stadtderbys gegen 
den „Großen Bruder“ 1. FC-TSG Königstein, 
der gerade in der Gruppenliga als Vorletzter 
gescheitert war. 
Das erste Duell in einer Klasse steigt nach 
vielen Jahren Wartezeit für alle Königsteiner 
Fußballanhänger am 28. September am Kö-
nigsteiner Kreisel. „Einen einstelligen Tabel-
lenplatz“ hat Mammolshains Jung-Trainer 
Alexander Beulich (wird 35) als Saisonziel 
ausgegeben. Da ist er sich mit Sportchef 
Klaus Moser trotz des Pokal-Aus in Runde 
eins (s. Text unten) völlig einig. „Meine 
Mannschaft ist jetzt vorgewarnt und wird eine 
entsprechende Reaktion zeigen“, erwartet 
Beulich mehr Engagement seiner Schützlinge 
beim Punktspielauftakt der zweiten Mann-
schaft des Gruppenligisten FSV Friedrichs-
dorf am Sonntag (12.45 Uhr).
Gegenüber dem Spiel in Merzhausen sind   
gleich drei „junge Wilde“ wieder im Einsatz. 
Chiron Grueneberg (23), der in der Vorberei-
tung mit vielen Treffern den verletzten Torjä-
ger Rick Reinhard (Patellasehne) glänzend 
vertreten hatte, ist nach seiner Sperre wieder 
dabei. Und Neuzugang Sven Lienhart (19, aus 
Hornau) wird sein Debut geben. Davon soll 

auch sein Kumpel Maxi Fürst (23) profitieren. 
Von diesem Duo verspricht sich der Cheftrai-
ner so einiges. Dazu setzt er natürlich ganz 
auf seine Routiniers von Pascal Schleiffer und 
Heiko Ullmann bis zu Benny Schmiedl und 
Martin Siever, die alle bereits über 30 Jahre 
alt sind. 
Vervollständigt wird die Meister- und Auf-
stiegstruppe von Anil Ali Dai (Tor), Joel Staf-
fen, Lucas Klengel, Pascal Metzger, Terrence 
Akosah und Sandro Bornemann.
Nach dem Fehlstart erwarten die Verantwort-
lichen eine erste konkrete Standortbestim-
mung nach den ersten vier Spielen. So folgt 
auf Friedrichsdorf eine „englische Woche“ 
mit zwei Heimspielen gegen Eintracht Ober-
ursel (Sonntag, 17. August) und Burgholz-
hausen (Donnerstag) sowie zum Abschluss in 
Oberhöchstadt. Die Eintracht und Ober-
höchstadt zählen Beulich und Moser auch 
zum Favoritenkreis im Titelrennen.
Dazu rechnen sie noch vorrangig Usingen, 
Köppern, Stierstadt und Oberstedten. Bleibt 
noch der zweite Absteiger neben Königstein, 
die Spvgg. 05/99 Bad Homburger Bomber 
mit Mammolshains Ex-Trainer Michael Zim-
mermann – schwer einzuschätzen.
Zugänge: Sven Liebhart (A-Jugend TuS Hor-
nau), Joel Enayat (1. FC-TSG Königstein) 
Abgänge: Ruggero de Robertis (Ende der 
Karriere)

Der erste Spieltag
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Fried-
richsdorf II – FC Mammolshain (Sonntag, 
12.45 Uhr), DJK Sportfreunde Bad Hom-
burg II – 1. FC-TSG Königstein (Sonntag, 
13 Uhr), EFC Kronberg – SV Teutonia 
Köppern, Usinger TSG – SV Seulberg, 
TV Burgholzhausen – FC Neu-Anspach 
II, SG Westerfeld – SG Ober-Erlenbach, 
1. FC 04 Oberursel – FC 09 Oberstedten, 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – FC 
06 Weißkirchen. Eintracht Oberursel – SG 
Oberhöchstadt (alle Sonntag, 15 Uhr).

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Titel Nummer drei:  
Owe Fischer-Breiholz Deutscher Meister

Königstein/Dresden (kw) – Titel-Hattrick 
für 400-Meter-Hürden-Ass Owe Fischer-
Breiholz vom Königsteiner LV. Auf den Titel 
des  Deutschen Meisters und des Europameis-
ters jeweils in der Klasse U23 folgte jetzt bei 
den Finals in Dresden der dritte Streich mit 
dem Erfolg bei den Männern. Im Finale ver-
wies der 21-Jährige in 48,41 Sekunden die 
starke Konkurrenz aus der eigenen Frankfur-
ter Trainingsgruppe auf die Plätze zwei, drei 
und fünf. Gestaltete sich der Vorlauf noch et-
was zäh nach dem emotionalen Hoch des Ge-
winns der Europameisterschaft in persönli-
cher Bestleistung (48,01 sec), zeigte Owe im 
Endlauf bereits wieder seine Klasse und dass 
er die Welle aus Bergen auch nach einer Pause 
weiter reiten kann. Der Plan ist längst auf die 
Leichtathletik-Weltmeisterschaften in Tokio 
ausgerichtet. 
An Hürde acht schien der Endlauf noch offen, 
vielmehr lag Emil Agyekum vor Owe. Ein 
kurzer Blick nach links genügte dem König-
steiner aber, um den Turbo zu zünden und zu 
seinem ersten Titel bei den Deutschen Akti-
ven über 400 Meter Hürden zu laufen. 
Als Vorlaufsieger ebenfalls ins Finale kam 
Vereinskollege Lasse Schmitt, der als guter 
Fünfter (50,46 sec) ins Ziel kam. 
Der Königsteiner LV war insgesamt mit fünf 
Startern in Dresden vertreten. Elija Ziem wur-
de Sechster über 800 m und Christoph Schrick 
Neunter über 1.500 m. Sarah Köcher lief im 
Vorlauf eine neue persönliche Bestleistung 

über die für sie ungewohnte Strecke von 1.500 
m in 4.23,70 min und verpasste mit Platz sie-
ben knapp den Einzug ins Finale.

Sammelt derzeit Gold: Owe Fischer-Breiholz 
(Königsteiner LV) auf dem Podium der Finals 
in Dresden. Foto: Oliver Heuser 
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Alle, die Entspannung, Erholung und Kom-
fort nicht nur im Urlaub genießen wollen, 
sind ab sofort bei „Gino Spa“ in Seulberg 
richtig. Dort präsentiert Familie Kovac in ih-
ren neuen Geschäftsräumen Luxus-Whirl-
pools mit Hydromassage und Saunen, die 
alle Ansprüche erfüllen. Firmengründer und 
Geschäftsführer Tamas Kovac steht mit 
seinem Team, zu dem auch Ehefrau Marian 
und Sohn Tamas gehören, privaten Interes-
senten und Gewerbekunden wie Hotels, 
Wellness- und Spa-Einrichtungen, für Aus-
künfte zur Verfügung. „Gino Spa-Whirlpools“ 
vereinen amerikanische Standards mit eu-
ropäischer Präzision und Fertigung. „Die USA 
sind der größte Whirlpool-Markt der Welt. 
An Whirlpools werden höchste Anforderun-
gen an Langlebigkeit, Leistung und Komfort 
gestellt. Amerikanische Fertigungsstan-
dards bedeuten robustere Konstruktionen, 
stärkere Pumpen und exzellente Isolierung“, 
informiert Tamas Kovac Senior. „Gino Spa-
Whirlpools“ zeichnen sich durch einen mas-
siven, langlebigen Aufbau, optimale Isolie-
rung der Seiten, des Bodens und des 
Wannenkörpers, ein kraftvolles Massageer-
lebnis sowie einen effizienten und wirt-
schaftlichen Betrieb aus. Unter anderem 
designt und stellt „Gino Spa“ die Düsen 
selbst her. Auf die in Österreich hergestellten 
Wannen, die je nach Modell zwischen acht 
und 14 Millimeter stark sind, gewährt „Gino 
Spa“ fünf Jahre Garantie. „Der Tag klingt 
aus, der Alltag bleibt draußen. Sie gleiten in 
das warme Wasser, das Sie sanft umhüllt. 
Um Sie herum flackern Flammen, deren 

hypnotischer Tanz sich auf der ruhigen 
Wasseroberfläche spiegelt. Aus dem bioal-
koholischen Feuer steigt ein feiner, beruhi-
gender Duft ätherischer Öle auf, der den 
Geist beruhigt und die Seele streichelt“, be-
schreibt das Team das rundum Wohlfüh-
lerlebnis. „‚Gino Spa-Whirlpools’ sind die 
ideale Wahl für alle, die echten Mehrwert 
wollen und nicht nur kurzfristigen Luxus. Jeder 
‚Gino Spa Whirlpool‘ ist ein echtes Premi-
umprodukt, kein Massenprodukt von der 
Stange, sondern das Ergebnis präziser 
Handarbeit“, betont Juniorchef Tamas Ko-
vac. Die hohen Ansprüche gelten auch für 
die Saunen der ungarischen Marke „Gino 
Spa“. Die Produktbandbreite reicht von 
klassischer finnischer Sauna über Infrarot-
kabinen bis zur perfekten Kombination aus 
Sauna und modernem Infrarotstrahler. „Un-
sere Saunen sind serienmäßig mit einem 
hochwertigen „Harvia-Säulenofen“ ausge-
stattet, für intensive, langanhaltende Wärme 
und ein authentisches Saunaerlebnis.“ 
Whirlpools und Saunen von „Gino Spa“ 
zeichnen sich durch beste Qualität, elegantes 
Design, moderne Technologie und solide 
Verarbeitung aus. Familie Kovac freut sich 
darauf, Interessenten in ihrem neuen Aus-
stellungsraum in der Bleichstraße 10A in 
Seulberg am Samstag von zehn bis 18 Uhr 
begrüßen zu dürfen.

„Gino Spa Whirlpools“ beruhigen den Geist und streicheln die Seele

Bleichstraße 10A • 61381 Friedrichsdorf /Seulberg

-Anzeige -

Ausflugsziel mit Herz und Historie – die 
Keltenwelt am Glauberg begeistert

Königstein (kw) – Der Taunusklub König-
stein hat Ende Juli unter Führung der Vorsit-
zenden Hedwig Groß sowie Wanderführer 
Wolfgang Gruner einen Tagesausflug in die 
Keltenwelt am Glauberg unternommen. Ein 
Ausflug, der Körper und Geist gleichermaßen 
ansprach. Schon beim Ankommen war zu spü-
ren, dass dieser Ort anders ist. Besonders be-
eindruckt hat der Keltenfürst – eine majestäti-
sche Statue, die den Wunsch weckte, mehr 
über unsere Vorfahren zu erfahren.
Was gefallen hat, war die Kombination aus 
Natur und Wissen. Im Museum begaben sich 
die Teilnehmer auf den „Wanderweg“ durch 
die Geschichte des Glaubergs – von der Früh-
geschichte über die keltische Blütezeit bis zur 
mittelalterlichen Nutzung des Geländes. Au-
ßerdem bot der Wanderführer zwei verschie-
dene Wanderungen durch die historische 
Landschaft an, auf welchen er als früherer Ge-
schichtslehrer die Bedeutung der einzelnen 
Überbleibsel erklären konnte und die Land-
schaft zu einem lebendigen Geschichtsbuch 
machte.
Man konnte im eigenen Tempo gehen, sich 
ausruhen, Neues entdecken und dabei die 
Landschaft genießen. Es war die perfekte Mi-
schung – aktiv sein, aber nicht überfordert, 
neugierig bleiben, aber nicht gehetzt.
Und schließlich kam auch das gesellige Bei-
sammensein im Museumscafé nicht zu kurz.

Es war einer dieser Tage, an denen alles passte 
– das Wetter, die Gesellschaft und das Gefühl, 
etwas Besonderes zu erleben – „ein Tagesaus-
flug, der in Erinnerung bleibt“, schrieb Wolf-
gang Gruner.

Die Tauniden aus Königstein unterwegs in der Keltenwelt am Glauberg. Foto: privat 

Line Dance bei BW Schneidhain –  
im September geht es wieder los!

Schneidhain (kw) – Line Dance in König-
stein, das ist inzwischen ein Begriff! Nicht 
nur der tolle Flashmob am 3. Mai mit über 
200 Tänzern, sondern auch der herrliche 
Line-Dance-Abend mit der Purley Brooks 
Band im Rahmen des Königsteiner Event-
Sommers waren ein Erlebnis.
Und es geht weiter. Einige Interessierte haben 
sich spontan zum neuen Kurs bei BW 
Schneidhain angemeldet. Daher wird es ab 
September auch wieder einen Anfängerkurs 
geben. Getanzt wird „Modern Line Dance“, 
das heißt Musik aus Country, Latino, Oldies, 
Pop und Schlagern. Es ist alles dabei, kündigt 
Übungsleiterin Heidi Koch an.

Neue, interessierte Line Dancer (Anfänger 
oder Fortgeschrittene) können sich noch an-
melden. Anmeldeschluss ist am Freitag, 15. 
August. Der Herbstkurs beginnt am 4. Sep-
tember, er findet immer donnerstags statt, ins-
gesamt zehn Mal eine Stunde. 
Die Anfänger starten im Dorfgemeinschafts-
haus Schneidhain, Am Hohlberg, um 18 Uhr, 
die Fortgeschrittenen folgen um 19 Uhr.  
Der Kurs kostet 50 Euro für Nicht-Mitglieder 
und 25 Euro für Mitglieder. Voraussetzung 
sind Sportgesundheit, Taktgefühl und Bereit-
schaft zum Üben. Info/Anmeldung: 
heidi.koch@bw-schneidhain.de und 
www.bw-schneidhain.de/tanz

Tauniden wandern zur 
gemeinsamen Einkehr

Königstein (kw) – Am kommenden Mitt-
woch, 13. August, kehrt der Taunusklub Kö-
nigstein mit beiden Wandergruppen im Na-
turfreundehaus auf der Billtalhöhe ein. Die 
lange Wanderung beginnt um 10.30 Uhr am 
Kapuzinerplatz. Über Bangert, Viktoriaweg, 
Kunitzkyweg und Kramerweg ist die Billtal-
höhe nach 5,8 Kilometer Wanderstrecke mit 
240 Höhenmetern zur Einkehr um 13 Uhr be-
quem erreicht. Der Rückweg erfolgt über Pi-
onierweg und Ölmühlweg oder per Bus. Wan-
derführerin ist Anita Pieper 
Die Kurzwanderer fahren mit Buslinie 60 um 
10.42 Uhr (G) bis zur Haltestelle Mallmann-
stein. Über Mallmannstein und Eselsheck 
geht es bequem zur Unteren Ödung und wei-
ter bis Billtalhöhe. Die Wanderführung über-
nimmt Christel Erns, Gäste können sich den 
Tauniden immer anschließen.
Die Rückfahrt ab Haltestelle Billtalhöhe ist 
zum Beispiel ab 14.52 Uhr zweimal stündlich 
möglich. 

Reparatur und Restauration
Spezialist für Antik- und Seidenteppiche. 
Schäden durch Haustierbisse, Schäden an Kanten 
und Fransen, umgeknickte Spannkanten, Risse und 
Bruchstellen, Löcher sowie Mottenfraß und morsche 
Stellen.
Kanten neu erfassen, neue Fransen einziehen, 
Fusseln entfernen, Klopfen und Entsanden, 
Teppiche verschmälern und verkürzen. 
!!! Ganz wichtig !!! Rückfettungsimprägnierung  
mit einer Seidenglanzwäsche
Teppichwäsche ab 8,90 € pro m2 für Kelimteppiche.

GALERIE  DUBAI · Telefon: 06196 4021328
Schulstraße 1A, 65824 Schwalbach a. Ts.       Inh. Herr Bengo

Aus Alt mach Neu! 
Polsterarbeiten aller Art

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 10.00 – 18.00 Uhr
Sa.: 10.00 – 16.00 Uhr

Teppichwäsche ist Vertrauenssache – Teppichreparatur ist Meistersache

Neu  

bei uns:

Abhol- und Bringservice  
bis 80 km gratis!SOMMERAKTION

FREITAG

8.8..
SAMSTAG

9.8..
MONTAG

11.8..
DIENSTAG

12.8..

35% 
Rabatt

auf alle Dienst- 
leistungen
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 09.08.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 10.08.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Christoph Wermelskirchen
16.30 Uhr  Heilige Messe zum Lagerfest 
   in Dutzenthal
Montag, 11.08.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet
Donnerstag, 14.08.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen entfällt 
– erst im September wieder

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 12.08.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 12.08.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag
Mittwoch, 13.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 07.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 14.08.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 09.08.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier
Donnerstag, 14.08.
19.30 Uhr Ev. Lukasgemeinde  
  Öffentliche Sitzung  
  des Ortsausschusses  
  im ev. Lukaszentrum

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 10.08.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Eheleute Gossenauer  
  und Ickstadt

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 10. 8.                          
10.00 Uhr  Gottesdienst       
 Predigt: Prädikant Dr. Gerrit-Jan van den Brink                
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Während der Sommerferien ruhen die Gemeindeveran-
staltungen!

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 10.8. 8. So. nach Trinitatis
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
den Glauben, und das nicht aus euch: Gottes  
Gabe ist es.“  Epheser 5, 8b.9

Mi 13.8. 
09.30 Uhr kein Miniclub,  
 aber loses Treffen am Spielplatz

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 07. August 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

8. Sonntag nach Trinitatis, 10. August 2025
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrerin Annabell Ulrich
Mittwoch, 13. August 2025
15.00 Uhr  Fröhliche Mittwochsrunde  
 im Arno-Burckhardt-Saal
Donnerstag, 14. August 2025
10:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag   10.08.   
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain 
 mit Lektorin Frau Brösamle

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern, Familien 
und Freunden erholsame, gesegnete und sonnige  
Sommerferien :)   

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge  
 (Apostelgeschichte 26,22)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Radfahrer erkunden  
die Höhenluft

Königstein (kw) – Der Allgemeine Deutsche 
Fahrrad Club (ADFC) Königstein radelt am 
kommenden Sonntag, 10. August, über die 
anspruchsvolle „TaunusRunde Höhenluft“. 
Der Startpunkt für die rund 55 Kilometer  
lange Tour mit 1.000 Höhenmetern ist um  
10 Uhr an der Kur- und Stadtinformation in 
Königstein (Hauptstraße 3a). Die Route ist 
für alle geübten Radfahrer geeignet. Gäste 
sind eingeladen.
Die Tour führt über die Billtalhöhe am Glas-
kopf vorbei zum Roten Kreuz. Weiter geht 
es auf der „Rennstraße“ mit Weitblick in den 
Taunus auf Seelenberg und Schmitten. Am 
Aussichtsturm Pferdskopf wird in der Hö-
henluft gerastet. Weiter geht es bergab zur 
Ruine der Wallfahrtskirche „Unserer lieben 
Frau zum Landstein“ bis zur Pause im Gast-
haus „Zum Feldbergblick“ in Hunoldstal. 
Dann folgt die Radgruppe dem Weiltalrad-
weg bis Schmitten, um ein letztes Mal auf-
wärts zum Sandplacken zu radeln – ab hier 
beginnt die rasante Rückfahrt über den 
Fuchstanz.
Empfohlen wird, ausreichend Verpflegung 
mitzunehmen, da die Einkehrmöglichkeit erst 
nach ca. 3,5 Stunden erreicht ist. Damit in 
dieser für alle ein Platz reserviert werden 
kann, bitten die Organisatoren um Anmel-
dung im ADFC-Tourenportal unter https://
touren-termine.adfc.de/radveranstaltung/ 
163059-taunusrunde-hohenluft oder per 
E-Mail an didier.hufler@adfc-hochtaunus.de. 
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„Immer in Gedanken
und ewig in unseren Herzen.“

Herzlichen Dank sagen wir allen,  
die unserer lieben Mutter und Oma 
im Leben in Freundschaft  
und Zuneigung verbunden waren  
und uns ihre Anteilnahme  
auf so vielfältige Weise erwiesen haben.

Roger und Petra
mit Maya, Inka und Tim

Diana
Malin und Marlon

Hannelore 
Brütting

† 6. Juli 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade. 
Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude
und des Glücks, die Zeit der Sorgen und des Leids.

Es ist vorbei, die Liebe bleibt. 

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied von meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater 

und unserem geliebten Opa 

Hanns Achim Hermann Drescher
* 9. April 1944                   † 3. Juli 2025
     Kitzbühel                   Frankfurt am Main

Monika Drescher
Daniela und Christian Wirtnik, mit Mirko, Lars und Annika

Heiko Drescher und Carolin Leuschner
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, den 22. August 2025, um 10.00 Uhr  

auf dem Friedhof in Königstein, Limburger Str. 46-48, statt.

Anstelle freundlich zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir im Namen  
des Verstorbenen um eine Spende für die „Werner Sauer Stiftung“, zugunsten des  
Liebieghauses Frankfurt, IBAN DE39 5019 0000 7000 5898 23, BIC FFVBDEFF,  

Verwendungszweck: Spende Liebieghaus Achim Drescher

Begrenzt ist das Leben, doch unerschöpflich ist die Liebe.

Nach kurzer schwerer Krankheit bist Du eingeschlafen und folgst Deinem Mann, 
mit dem Du über 50 Jahre Seite an Seite gegangen bist. 
Nach kurzer Trennung seid ihr in Liebe wieder vereint. 

Elsbeth Sacher
geb. Moos

                   

In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied. 
Die Welt ist für uns anders geworden. Deine Spuren bleiben. 

Siggi und Marianna Sacher

Marlon, Aaron und Mariella

Ingmar und Dorthe Sacher 

sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Königstein im Taunus, im August 2025

* 11. 2. 1939
Stosnau 

† 26. 7. 2025 
Bad Homburg v. d. H. 

Rosemarie Charlotte Vollmer
1. 3. 1940 – 2. 8. 2025

Wir sind sehr traurig

Gisela geb. Vollmer und Albert Juergens

Renate Vollmer

Martin Vollmer

Ursula geb. Vollmer und Stefan Schaefer

Enkel und Urenkel

Wir nehmen Abschied im engsten Familienkreis.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als einen 

geliebten Menschen gehen zu 
lassen. 

Mit einer Traueranzeige teilen 
Sie Ihren Schmerz, finden Halt 

bei Freunden und nehmen 
würdig Abschied.

Pan Symphonie Orchester gastiert mit 
Mahler und Mendelssohn in Königstein

Königstein (kw) – Das gemeinnützige Pan 
Symphonie Orchester spielt am Samstag,  
16. August, 19.30 Uhr, im Haus der Begegnung. 
Das Orchester besteht aus einer Mischung von 
professionellen Musikerinnen und Musikern 
und engagierten Amateuren, deren Wurzeln zu 
weiten Teilen im Rhein-Main-Gebiet oder in 
Nordhessen liegen. Auf dem Programm steht 
neben einer Uraufführung des Orchestermit-
glieds Levent Altuntas mit dem Titel „Cinema-
tic Suite“ auch das Violinkonzert op. 64 von  
F. Mendelssohn und die 1. Sinfonie von  
G. Mahler. Solistin aus den eigenen Reihen ist 
die Violinistin Léna Vannson, dirigieren wird 
der 1. Kapellmeister des Staatstheaters Kassel, 
Kiril Stankow.

Konkurrenzloses Miteinander
Große Orchesterliteratur in konkurrenzlosem 
und freundschaftlich-familiärem Miteinander 
zu erarbeiten und auf die Bühne zu bringen, das 
ist das Konzept des Pan Symphonie Orchesters. 

Ganz besonders ist dabei die Mischung der jun-
gen Menschen, die teils schon über ein Jahr-
zehnt regelmäßig gemeinsam musizieren: Pro-
fis aus den Opernhäusern in Hamburg und 
Hannover oder vom WDR Funkhausorchester 
treffen auf engagierte Amateureund Studieren-
de. Was viele von ihnen eint, sind ihre musika-
lischen Wurzeln; zu nennen insbesondere das 
Jugendsinfonieorchester Kassel sowie jenes 
des Hochtaunuskreises und das Landesjugend-
sinfonieorchester Hessen.
In der Regel einmal im Jahr kommen die Musi-
ker aus ganz Deutschland und dem europäi-
schen Ausland zu einer knapp zweiwöchigen 
Arbeitsphase mit anschließenden Konzerten 
zusammen. Im vierten Jahr in Folge tun sie das 
in der Jugendherberge Oberreifenberg, zum ers-
ten Mal sind sie mit dem Ergebnis im Haus der 
Begegnung in Königstein zu Gast. Tickets gibt 
es bei freier Platzwahl zu 25 (erm. 10) Euro im 
Vorverkauf über https://eventfrog.de/pan_ 
mahler_mendelssohn oder an der Abendkasse.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meinem Mann,  

unserem Vater, Schwiegervater und Großvater

Jürgen Förnges 
† 13. 6. 2025 

auf so vielfältige Weise ihre Anteilnahme und Wertschätzung 
erwiesen haben. Ihre Blumen- und Kartengrüße, Worte und 

Umarmungen haben uns getröstet und geholfen.

Besonders danken möchten wir Pfarrer Léandre Chevallier,  
dessen Predigt ganz im Sinne des Verstorben war  
und auch der Pietät Fischer für die gute Arbeit. 

Ursula Förnges
mit Familie

Königstein-Schneidhain, im August 2025
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Kaufe alte Teak Möbel (Sofa, Ses-
sel, Couchtisch, Regal etc.) 50-70er 
Jahre (auch mit Patina) sowie mo-
derne Möbel + Lampen + Keramik, 
Interieur bzw gebrauchte Design-
klassiker der 50s -70s.  
 Tel 0176/45770885

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche. 
  Tel. 06109/6988099

Achtung. Kaufe Orientteppiche 
aller Art. Weiss  Tel. 0152/12172581

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

FIAT 500 C, S Cabrio 1,2 8V, Bj. 
3/15 69 PS, weiss, erst 39.000 km, 
inspektionsgepflegt, guter Zustand 
8.100,- €.  Tel. 0172/6131879

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. 92, 175.000 km – noch o. TÜV. 
VB 9.500,- €. Tel. 06172/5936666

Golf IV, TÜV 5/2027, technisch top, 
KM 207.500, Gebrauchsspuren, 
5-Tür-Lim., Bj. 2001, 75 PS, VB 
2.500,- €.  Tel. 06172/9437360

Campervan ELISEO C602 von 
Bürstner zu verkaufen. Der Wohlfühl-
campervan ist elegant, luxeriös u. 
kompakt. EZ 4/25 – 5.000 KM, NP 
89.600,- €, Verkauf nur 79.600,- €. 
Vollausstattung.  Tel. 0157/50108519

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, Kelkheim, 
Glogauer Strasse, 80,- €/ Monat. Ab 
1.8.2025.  Tel. 06195/2309

Tiefgaragen – Stellplatz, seitlich, 
ab sofort in Schönberg, L B H 5,1/ 
2,5/ 2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. 
Tageslicht, 100,- €/M.  
 Tel. 0171/4109939

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Kawasaki Z900 RS schwarz- met. 
neu + Helm, Stiefel 44, Chromhalte-
bügel, alles neu 11.999,- €.  
 Tel. 0172/6902436

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

KENNENLERNEN

Neue Leute suchen neue Leute, 
Single 55+ am Mittwoch, den 
02.07.25 ab 19:00 Uhr in HG, Erst-
kontakt  Tel. 0151/22255286

Nette, sympathische, niveauvolle 
Menschen für gemeinsame Frei-
zeitaktivitäten gesucht.  
 E-Mai: frankfurtmain22@web.de

Für gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begegnen uns respektvoll.  
 Chiffre VT 04/26

PARTNERSCHAFT

Leben spüren. Sie, 55 J, schlank, 
lebensfroh, naturverbunden, liebt 
Reisen, Bewegung (Wandern, Rad, 
Schwimmen) und Bücher. Genießt 
das Leben aktiv und bei ruhigen 
Abenden zu zweit. Sucht ehrlichen 
Partner mit Herz und Verstand. 
 bergmuse@t-online.de

Witwe, 69 J., 1,68 m, 69 kg, NR, 
junggbl., attrakt., charmant., m. gu-
ten Manieren, sucht sportlichen, 
kultivierten, attrakt. Freund/Partner 
gleichen Alters +/-. Möchte nach 
mehreren Jahren des Alleinseins u. 
Einsamkeit wieder glücklich wer-
den! Kontakt an  Chiffre VT02/26

Junggebliebene Sie, 64, sportl. u. 
vielseitig interessiert (Kino, Musik, 
Natur) sucht passenden Partner für 
den nächsten Lebensabschnitt. 
 meadelmot@gmail.com

Wer’s wissen will, 
klickt uns.

PARTNERVERMITTLUNG

Liebevolle Witwe Sieglinde, 71 J. jung, 
mit schöner Figur – vielleicht etwas zu 
üppig. Bin eine sehr warmherzige, zärt-
liche Frau mit viel Gefühl. Sehne mich 
nach einem Partner zum Kuscheln und 
Verwöhnen. Freue mich sehr auf deinen
Anruf. ü.EMP 01607998576

Liebevolle Tina, 43 Jahre, Kinder-
gärtnerin von Beruf. Nach einer Enttäu-
schung war ich jetzt 3 Jahre allein und
fühle mich sehr einsam. Sehne mich
nach Liebe, Geborgenheit u. Zärtlichkeit 
in einer glücklichen Beziehung. Bin eine 
gute Hausfee und verwöhne Dich gerne.
Wenn du Dich meldest, zaubere ich Dir 
ein Lächeln auf die Lippen. ü.EMP Tel/
sms 01607689211

Witwe Karin, 60 J, mit normaler
Figur. Ich bin im Vorruhestand und völ-
lig allein. Bin auf der Suche nach einem
Herrn – gerne auch älter – für eine Part-
nerschaft mit allem Drum und Dran. Ich 
verwöhne gerne und liebe es, verwöhnt 
zu werden. Bin sehr fl eißig und eine gute 
Hausfrau. Mit meinem Pkw bin ich sehr 
fl exibel. Bitte melde Dich ü.Pv Tel/
sms 015127186363

 ➤ Kinderlose Roswitha, 73 J., zierlich, 
jung geblieben, mit Herz für Natur u. Gar-
ten. Suche lieben Herrn (bis 85) für ge-
meins. Spaziergänge, Nähe u. Vertrauen.
War Jahrzehnte in der Medizin tätig, bin
nicht ortsgeb., bodenständig u. warmherzig.
Melden Sie sich üb. pv, vielleicht wartet das
Glück nur auf uns. Tel. 0162-7939564

 ➤ Witwe, 78 J., fraulich, gepfl egt, natur-
verb. u. voller Lebensfreude. Liebe Garten, 
Hausarbeit u. ein gepfl egtes Zuhause, bin
mobil mit FS u. eigenem Auto. Suche aufge-
schlossenen Herrn (gern jünger im Kopf als
im Pass) für schöne Zweisamkeit, bei getr. 
oder gemeins. Wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Erfahrene und liebevolle 24-Stun-
den-Betreuerin sucht Anstellung, 
privat. Unterstützung im Haushalt, 
bei der Körperpflege und Freizeitge-
staltung. Gute Deutschkenntnisse. 
Bevorzugt in Kelkheim oder in der 
Nähe. Bei Fragen, nur nachmittags.
  Tel. 0152/22510403

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Angehörige in Bad Homburg wer-
den mit meiner Unterstützung ent-
lastet. Ihre erfahrene Senioren-As-
sistentin zertifiziert nach dem Plöner 
Modell. Kostenübernahme teilweise 
von Pflegeversicherung möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Bad Homburg: 2 tolle Gärten an 
nette Gartenliebhaber zu verpach-
ten (Nähe Tannenwaldallee), 200,- € 
und 120,- € p. M.  Tel. 06171/3219

Beste Investition. Friedrichsdorf- 
Ockstadt Obstbaumgrundstück mit 
573 m2 (verwildert) für nur 25.000,- € 
zu verkaufen. Dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

Gartengrundstück 450 m² mit 
schöner Blockhütte 12 m² in Wehr-
heim-OT zu verkaufen. 39.000,- €.  
 jo.garden@gmx.de

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Idyllisches Garten-Grundstück in 
Kronberg ab sofort zum Verpachten. 
Umzäunt, Hütte, geschützt, super 
Lage.  Tel. 0160/97469274

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

1 b 3 Zi Whng z. Kauf von u. für 
privat im HTK bevorzugt Kronberg, 
Soden, O-ursel. Freue mich.  
 Tel. 0157/51058130

Friedrichsdorf/Dillingen: DHH Bj. 
1976 (ren. 1991+1997), Grst. 400 
m2, Wfl.106 m2 (EG: Wohnz. und gr. 
Terrasse, OG: 4 Schlafz. und Bal-
kon), 2 Tageslichtbäder, Nfl. 75 m2 
(UG+DG), 1 Garage + 3 Stellplätze, 
Privat an Privat,  Chiffre VT 01/26

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH in Eppstein (Ts), vemietet, nur 
an Investor ohne Eigenbedarf als 
Renditeobjekt zvk. Provisionsfrei 
vom Eigent. (keine Vermittlung).  
544 Tsd. €.  elvi1951@gmx.de

35619 Braunfels- Neukirchen,  
1- Fam. Haus (Bj.1900) + Nebenge-
bäuden, Grundstück 440 m2, 135 m2 
Wohnfläche zu verkaufen. KP nur 
159.000,- €. Direkt vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 - 3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Lagerraum (trocken) gesucht 
möglichst Falkenstein.  
 Tel. 06174/4708 

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.  
 Tel. 0172/6966975

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Eine musikalische Erkundung der Liebe
Hochtaunus (kw) – Der Jugendchor Hoch-
taunus  steht vor seiner aktuellen Arbeitspha-
se. Unter der Leitung von Tristan Meister be-
schäftigt er sich in diesem Jahr mit der Frage 
nach dem Verhältnis von himmlischer und ir-
discher Liebe und ob sie im Konflikt stehen, 
sich ergänzen oder sich womöglich gegensei-
tig gegenseitig bedingen.
Den Anstoß zu diesem Schwerpunkt bietet das 
Projekt „Tannhäuser 2025“, bei dem Richard 
Wagners romantische Oper um den Minne-
sänger Tannhäuser im September in der Erlö-
serkirche aufgeführt werden wird. Mitglieder 
des Jugendchors wirken dabei mit, und dem-
entsprechend stehen Chöre aus dem „Tann-
häuser“ – etwa der „Einzug der Gäste“ und 
der „Pilgerchor“ – auf dem Programm der Ar-
beitsphase. Das Ringen zwischen sakraler und 
profaner Liebe sei ein zentrales Motiv der 
Wagner-Oper.
Davon ausgehend erkundet der Jugendchor 
die Aspekte der Liebe in einem großen Quer-
schnitt durch die Musikgeschichte. Den An-
fang macht der Renaissance-Meister Giovanni 
Pierluigi da Palestrina, dessen 500. Geburtstag 
die Musikwelt in diesem Jahr feiert. Ein 
Schwerpunkt liegt in der deutschen Romantik, 
die mit Chorliedern von Franz Schubert, Felix 

Mendelssohn Bartholdy, Johannes Brahms 
und Max Reger im Programm vertreten ist. 
Und schließlich kommen auch zeitgenössi-
sche Kompositionen nicht zu kurz. Für einen 

Ausflug in die Pop- und Jazzmusik hat der Ju-
gendchor Alexandra Ziegler-Liebst als Gast-
dozentin eingeladen, die innerhalb der Pro-
benwoche hierzu einen Workshop gestaltet.

Die Ergebnisse der intensiven Probenarbeit 
werden in zwei Konzerten zu erleben sein: das 
Erste am Samstag, 16. August, um 19 Uhr in 
der Christuskirche, Oberhöchstadter Straße 
18b, in Oberursel und das Zweite am Sonntag, 
17. August, um 17 Uhr in der evangelischen 
Kirche, Alt Seulberg 27, in Seulberg. Die Ein-
trittskarten sind für 15 Euro (für Schüler und 
Studenten für acht Euro) an der jeweiligen 
Abendkasse erhältlich.
Der Jugendchor Hochtaunus, der aktuell 
knapp 40 Sänger im Alter von 14 bis 27 Jahren 
umfasst, versteht sich als Projekt zur musika-
lischen Begabtenförderung. Seit 2011 versam-
melt sich der Chor einmal jährlich zu einer 
Probenwoche in der Jugendherberge Oberrei-
fenberg, um dort auf hohem Niveau ein Kon-
zertprogramm zu erarbeiten. Die künstlerische 
Leitung des Chores liegt bei dem international 
gefragten und mehrfach preisgekrönten Diri-
genten Tristan Meister, der unter anderem als 
Dozent für Chordirigieren an den Musikhoch-
schulen Frankfurt am Main und Mannheim 
arbeitet. Getragen wird der Chor gemein-
schaftlich durch die Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung-Stiftung für Kunst und Kultur 
im Hochtaunuskreis und den Sängerkreises 
Hochtaunus.

Der Jugendchor Hochtaunus präsentiert in diesem Jahr die Ergebnisse seiner Arbeitsphase in  
zwei Konzerten. Foto: Hochtaunuskreis
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Älteres Ehepaar sucht 2 Zimmer-
wohnung im Erdgeschoss. Bevor-
zugt Bad Homburg, Dornholzhau-
sen, Kirdorf, Friedrichsdorf.  
 Tel. 06172/83911

Junge Familie mit kleiner Tochter 
sucht WHG im Hochtaunus für mehr 
Nähe zur Familie. Wir suchen min.  
4 Zi, 90 m², Balkon o. Garten, Nähe 
zur S-Bahn. Alle Unterlagen vorhan-
den. Tel. 0157/52001317

VERMIETUNG

Büro (Laden) ca 30 m2 in Oberursel 
Weisskirchen zu vermieten. Neues 
Bad.  Tel. 0162/9108464

Königstein, 2 Zi. Whg. ca. 53 m2, 
Kü-EBK, Tgl. Bad, an NR zu vermie-
ten. 680,- € + NK. Tel. 0173/3885242

1 Zimmer-Whng. (33 m²) in König-
stein/Schneidhain zu vermieten. 
Küche, Bad, Balkon, Kleinbahn-Nä-
he, Miete 360,- € + 110,- € NK + Kt.
 Tel. 069/34826414

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Ruheoase für Paare/Singles in Kir-
dorf, 3,5 Zimmer, hell, familiär, gro-
ßer Südbalkon, Gartennutzung, Kel-
ler, Parkett, neu renoviert, 1.350,- € 
+ 350,- € NK, von privat.  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Bad Homburg 1 - Zi. - DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn - & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Vermiete an 
Praktikantin, Studentin. 
 E-Mail: kleinerStorch@t-online.de

Nachmieter gesucht, sofort be-
zugsfrei, Oberursel, zentral, hell, 3. 
OG, 150 m2, 5 Zi, 2.000,- € KM, 
Stellpl., neue EBK, Parkett, moder-
ne Bäder, Blick zum Taunus. 
 Tel. 0162/4937622

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Kern- 
arbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Suche mobile, geimpfte Frau die 
mir bei alle anfallenden Arbeiten 
hilft.  Tel. 0172/2138159

Handwerker (Schreiner) gesucht, 
der mir hilft meine Holz-Gartenhütte 
zu retten.  Tel. 06174/4708

Wir – eine Familie mit 3 Kindern 
(7-13 J.) in Kelkheim – suchen nette 
Frau, die gesund Kochen, Fahr-
dienste und ggf. Hausaufgabenhilfe 
an 2-3x Mittagen / Nachmittagen 
pro Woche übernehmen kann. Gute 
Deutschkenntnisse gewünscht. 
 Tel. 0173/6554607

Haushaltshilfe, erfahren, freund-
lich, hilfsbereit, deutschsprechend 
ab sofort gesucht. Haus in Kron-
berg, 2 Personenhaushalt, Mo/Di/
Do 11-14 Uhr (Essen wird geliefert)  
 Tel. 0172/5459264

Wir (Familie mit Haus) suchen ei-
ne Putzhilfe auf Mini-Job Basis. Gu-
te Deutsch- oder Englischkenntnis-
se gewünscht  Tel. 0173/6554607

Wir suchen jemanden für leichte 
Gartenarbeiten einmal in der Woche 
für 2 Stunden in Friedrichsdorf.  
15,- €/Std.  Tel. 0171/5543539

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.  
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Wir bieten Gartenarbeiten wir He-
cken schneiden, Rasen mähen, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten und 
mehr an.  Tel. 0171/8095754

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.  
 Tel. 06172/86118

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden - ich helfe Ihnen gerne, 
Ihren Garten in Topform zu bringen. 
Eine Heckenschere, Freischneide-
maschine, Laubsauger/-bläser, Mo-
torsäge und weitere Gartenwerk-
zeuge inkl. einem Anhänger für die 
Entsorgung von Gartenabfällen sind 
vorhanden. Zeitlich bin ich sehr fle-
xibel. Tel. 0172/6912769

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Zuverlässiger Gartenhelfer bietet 
Rasenmähen, Heckenschnitt, Un-
krautentfernung, Garten-/Objekt-
pflege etc. Schnelle Termine, faire 
Preise.  Tel. 0152/36706288

Gartenarbeit aller Art: Hecken, 
Bäume, Rasen, Unkrautentfernung, 
Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
  Tel. 0157/77166911

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gründliche Reinigung. Felixibel u. 
kundenorientiert hat noch Kapazitä-
ten frei. Büro, Praxis, Firmen, Haus-
halt.  Tel. 0157/31287479

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126 

Innenausbau, Sanierung- Ihr zu-
verlässiger Partner für alle Hand-
werksarbeiten – aus einer Hand! 
Persönliche Beratung & faire Preise. 
 Tel. 0157/77965323

Fleißige zuverlässige Frau sucht 
Arbeit im Haushalt.  
 Tel 0163/4120490

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Dachdecker, Dachreparatur, 
Dachreinigung, Dachrinnen, Kamin-
verkleidungen, Garagendach und 
vieles mehr.  Tel. 01727427299

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Ich suche eine Putzstelle (auch 
Bügeln) in Oberursel, Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf, Kronberg  
 Tel. 0179/5921395

Biete professionelle Gartenpflege! 
Zuverlässige und erfahrene Garten-
hilfe für alle Arbeiten rund um Ihren 
Garten. Ich kümmere mich gerne 
darum, damit Ihr Garten in voller 
Blüte steht. Faire Preise und flexible 
Termine. Kontaktieren Sie mich für 
ein unverbindliches Angebot!  
 Tel. 0178/5412168 
 info@embel-home.de

Immer informiert!

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Da ich (Finanzbeamtin) bald in den 
Ruhestand verabschiedet werde, 
aber noch nicht in selbigen treten 
möchte, suche ich auf diesem Wege 
nach einer sinnvollen ernstgemein-
ten Betätigung. Gerne auf geringfü-
giger Beschäftigung.  
 Chiffre VT 05/26

RUND UMS TIER

Urlaubsbetreuung (28.07.-10.08.) 
in Kelkheim oder Umgebung für un-
seren Malteser-Pudel-Mischling (3 
Jahre, ca. 8 kg, Rüde, lieb und ver-
spielt) gesucht.  Tel. 0176/97324233

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erfahrene Lernbegleiterin bietet 
indiv. Nachhilfe in den Ferien, 
Deutsch, Englisch, Mathe, 4.-9. Kl., 
ab 10,- €.  Tel. 0178/5569728

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Elektr. Schreibmaschine brother, 
50,- €. Antiker Bilderrahmen 70x65, 
30,- €. Kl. Hängeregal Mahagoni, 
20,- €.  Tel. 06172/4994311

Pedelec Victoria Rahmen 46 cm, 
28 Zoll, rot, Damenrad, Sattelfeder-
stütze, Zusatzbeleuchtung, Ta-
schen, Marathon Plus, 07/21 4000 
Km, 680,- €.  Tel. 0162/7570118

Elektr. Kassetten-Gelenkarmmarkise 
orange-gestreift 3 x 2,5 m für VB 
250,- €. Tel. 06171/587878

Haus-Flohmarkt 28.06. 15–18h, 
61440 Oberursel, Viermärkerweg 2, 
Spielzeug, Kleidung, Bücher, etc. 
Alles rund ums Kind (0–10 Jahre).

Verkaufe Leica D-Lux 7 komplett 
mit automat. Obj.-Deckel, Zu-
satzakku + Tasche für 500,- €  
 Tel. 0176/37587216

Ateliersauflösung, Malerutensilien 
(Keilrahmen etc.) sehr günstig abzu-
geben.  Tel. 0170/2890265

Gemütlicher Hofflohmarkt in 
Friedrichsdorf! Samstag, 29. Juni, 
12-17 Uhr. An den 30 Morgen 14. 
Stöbern Sie durch Kleidung, Bü-
cher, Haushalt, Spielzeug, Deko. Mit 
Kaffee & Kuchen. Wir freuen uns auf 
Sie!

KTM-E-Bike Centro 10 Plus 7 Jah-
re alt. Neupr. 3299,- € VP. 700,- €  
Inspektion neu .  Tel. 06172/42658
 

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Priv. Alles aus Keller von A-Z, 
kommt zum Stöbern in Stierstadt, 
Weißkirchener Str. 66 am 29.6.2025 
v. 11-17 Uhr

Haushaltsauflösung - Garage - 
und Gartenflohmarkt 06.07. Kron-
berg Doppesstr. 19, von 08:00 bis 
16:00 Uhr.

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Exel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur - und Ferien-
training.  Tel. 06195/3905

Suche Stellplatz für Wohnwagen 
zu mieten. Oberursel oder Bad 
Homburg.  Tel. 0162/7137379

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Restaurantleitung (m/w/d)
Vollzeit ab sofort | Standort: Oberursel

Die Stiftung Reformhaus-Fachakademie - Akademie Gesundes Leben ist ein 
führendes Seminarhaus mit dem Fokus auf ganzheitliche Gesundheit sowie 
ein professionelles Tagungshotel. Wir stehen für eine Atmosphäre der 
Wertschätzung, des Lernens und der Lebensfreude – für unsere Teilnehmenden 
ebenso wie für unser engagiertes Team. 
Für unser Team im Restaurant suchen wir ab sofort eine:n Abteilungsleiter:in 
mit Herz, Struktur und Kommunikationsfreude. Sie leiten ein Team von 
Festangestellten und Minijobbern und tragen die Verantwortung über 
reibungslose Abläufe im Restaurant und in der Lounge. Wenn Sie Teamgeist, 
Organisationstalent und Interesse an einem vielseitigen Arbeitsumfeld 
mitbringen – dann sind Sie bei uns genau richtig!

Weitere Informationen fi nden 
Sie unter

www.akademie-gesundes-leben.de/
jobs

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen 

vorzugsweise per Email an:

Stiftung Reformhaus-Fachakademie
Astrid Zientek

Gotische Straße 15
61440 Oberursel

bewerbung@rfa-oberursel.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger,

die einen Bezirk in Schloßborn  
ab dem 21. August 2025 fest  

übernehmen möchten.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe zum  

Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  
traeger@hochtaunus.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

115 Jahre Königsteiner Wettersäule 1910 – 2025

Königstein (kw) – Als am 12. September 
1910 das Herzog-Adolph-Denkmal in Anwe-
senheit der herzoglichen Familie mit großen 
Feierlichkeiten eingeweiht wurde, hatte man 
fast zeitgleich vor der Anlage eine Wettersäu-
le aufgestellt. Ellengard Jung vom Verein 
Denkmalpflege e.V. hat in ihren Archiven 
nachgeschaut.
So berichtete die Taunus-Zeitung am 31. Au-
gust jenes Jahres: „Ein längst gehegter 
Wunsch der Kurgäste und Einwohnerschaft 
ist nunmehr mit der Aufstellung eines Wetter-
häuschens auch verwirklicht. Es steht an der 
Ecke des Herzog-Adolph-Platzes und ist mit 
den neuesten wissenschaftlichen Instrumen-
ten ausgestattet, für deren Güte die bestbe-
kannteste Lieferantin, Firma Lambrecht aus 
Göttingen, bürgt. 
Das Wetterhäuschen ist aus Mitteln des hiesi-
gen Kur- und Verkehrsvereins mit Unterstüt-

zung der Städt. Kurverwaltung errichtet und 
bedeutet sicher einen Fortschritt in der Ent-
wicklung Königsteins“. 
Als 1850 der Medizinalassistent Dr. Georg 
Pingler von Usingen nach Königstein versetzt 
wurde, eröffnete er für seine Behandlungen 
das Prießnitzbad im Billtal.
Für die Patienten und Kurgäste forderte er 
eine Unterhaltung und war die treibende Kraft 
in der Gründung des „Königsteiner Curver-
eins“, der am 27.2.1863 gegründet wurde. 
Die Aufgaben des Vereins bestanden unter 
anderem darin, Ruhebänke und Promenaden 
in und um Königstein zu schaffen.
Im letzten Jahrzehnt des 19. Jahrhunderts bis 
Anfang des 20. Jahrhunderts erlebten die 
Wettersäulen in Deutschland eine große Ver-
breitung.
Marktführend in der Herstellung der Wetter-
säulen, d.h. Korpus, meteorologische Instru-

mente und entsprechendes Dach – den Sockel 
ließ der Käufer anfertigen – war die Firma 
Wilhelm Lambrecht aus Göttingen, die be-
reits 1875 das Normalbarometer der Öffent-
lichkeit vorstellte.
W. Lambrecht entwickelte ein Mehrfach-
messgerät, das Polymeter, später in Weiter-
entwicklung das Hygrometer, das 
Thermohygros kop, das Holosterikbarometer, 
was dann in dem Begriff Wettertelegraph zu-
sammengefasst wurde.
In Katalogen warb Lambrecht in Bade- und 
Luftkurorten, an öffentlichen Plätzen, in An-
lagen und an Promenaden, in Hotels und Sa-
natorien Wettersäulen aufzustellen. Man 
wollte dem Bürger und Gast die Möglichkeit 
einräumen, zumindest die örtliche Wettervor-
hersage ablesen zu können.
Die Preise variierten je nach Ausstattung zwi-
schen 300 und 15.000 Mark, was die An-
schaffung schon zu einer Prestige- und Kos-
tenfrage machte.
Für Königstein wurde das Modell III „Tou-
rist“ ausgewählt. Es besteht aus Schmiedeei-
sen und Kupfer mit vierseitigen Glastüren 
und war mit folgenden Instrumenten ausge-
stattet:
1.  Lambrechts Polymeter von ca. 125 mm 

Skalendurchmesser
2.  Lambrechts Wettertelegraph mit Skalen 

von ca. 80 mm Durchmesser
3. Thermograph von ca. 380 mm Länge
4.  Normalthermometer ca. 380 mm lang mit 

je einer Skala nach Réaumur, Fahrenheit 
und Celsius.

Die Instrumente waren auf einer Fläche von 
ca. 250x550 mm befestigt.
Lambrecht beschreibt diese Wettersäule als 
„das kleinste Modell für freie öffentliche 
Plätze und Gärten sowie Touristenorte, da die 
Glasthüren noch einen bedeutenden Schutz 
gegen mutwillige Zerstörung der Instrumente 
gewähren“. Der Preis: „ohne Sockel, mit ein-
fachen, solide gearbeiteten Instrumenten, de-
ren Einfassungen aus gedrücktem Kupfer be-
stehen, die Thüren mit einfachen starken 
Glasscheiben, 500 Mark“.
„Leider sind die Original-Instrumente an un-
serem Wetterhäuschen nicht mehr erhalten“, 
weiß Ellengard Jung. „Aber diesem Juwel ge-
bührt der Denkmalschutz, denn es gehört zu 
den nur noch wenig existierenden Exempla-
ren Deutschlands. Leider brach der Sandstein 
des Unterbaus heraus, konnte aber wieder re-
stauriert werden.“

Wer den Wind bewacht, wer den Blitz 
verlacht,

Wer den Schnee erschaut, eh´ er fällt und 
taut,

Wem der Regen rauscht, eh´ das Ohr ihm 
lauscht,

Wer den Nebel sieht, eh´ er kommt und flieht,
Wem die Sonne blinkt, eh´ sie steigt und 

sinkt,
Wer dem wilden Heer über Land und Meer

Im Sturmgebraus wie ein Pfeil voraus,
Der hält und bändigt mit nerviger Hand 
einen Funken vom lohenden Feuerbrand, 

Aus dem der Schöpfer seit Ewigkeit
Für die Welten gebraut die werdende Zeit.

 Wilhelm Lambrecht, 24. Juli 1909

Die Wettersäule steht seit 115 Jahren an diesem Ort in der Herzog-Adolph-Anlage.
 Foto: Schramm

Hundert „Neue“  
sorgen für die Sicherheit

Hessen (kw) – Am Montag begrüßte das Po-
lizeipräsidium Westhessen über einhundert 
neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 
nun in unterschiedlichsten Funktionen für die 
Sicherheit von knapp 1,2 Millionen Bürgerin-
nen und Bürgern zuständig sind.
Wie auch schon in der Vergangenheit, fand 
die Feierlichkeit in den eindrucksvollen 
Räumlichkeiten im Schloss Biebrich statt. 
Neben den „Neuen“ hatte die Leiterin der Ab-
teilung Einsatz, Abteilungsdirektorin Stefa-
nie König, in urlaubsbedingter Abwesenheit 
der Behördenleitung auch die gesamten Füh-
rungskräfte des Präsidiums, polizeiinterne 
Ansprechpersonen, Vertreter des Personalrats 
sowie Gert-Uwe Mende, Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Wiesbaden, zu diesem 
besonderen Ereignis eingeladen.
Im Rahmen der Begrüßungsfeier stellten die 
Führungskräfte ihre jeweiligen Abteilungen 
bzw. Direktionen vor. 
Nach einem feierlichen Abschluss samt musi-
kalischer Untermalung und dem obligatori-
schen Fototermin wurden die Neuankömm-
linge in ihre zukünftigen Wirkungsstätten 
entlassen. Das Polizeipräsidium Westhessen 
freut sich auf jede Einzelne und jeden Einzel-
nen und wünschte ihnen einen guten Start!

Das Polizeipräsidium Westhessen freut sich 
auf die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und wünschte ihnen einen guten Start!  
 Foto: Polizeipräsidium Westhessen

Entspannen und Kraft tanken
Main-Taunus (kw) – Im Oktober und No-
vember bietet die Evangelische Familienbil-
dung Main-Taunus jeweils ein „Wohlfühl-
Wochenende“ am Bostalsee an. Bei dem Aus-
flug wird den Fragen nachgegangen, wie 
neue Kraft im Alltag geschöpft werden kann, 
welche Freiräume und Zeiten guttun und was 
die Resilienz stärkt. Kursort ist das Spa-Hotel 
Seezeitlodge am Bostalsee.
Der erste Ausflug findet von Freitag, 24. bis 
Sonntag, 26. Oktober, statt. Das Kurspro-
gramm wird dabei durch Yin Yoga-Einheiten 
ergänzt. Beim zweiten Ausflug von Montag, 
24. bis Mittwoch, 26. November, gibt es Vi-
nyasa Yoga mit Sound Meditation zum Resi-
lienztraining. Die Teilnahmegebühr für das 
Kursprogramm beträgt 260 Euro pro Ausflug, 
hinzu kommen Kosten für Anreise, Unter-
kunft und Verpflegung. Spa-Anwendungen 
können optional hinzugebucht werden. Es ist 
eine baldige Anmeldung vonnöten: Für den 
Oktober-Ausflug ist sie noch bis Montag, 
25. August, möglich, für den November-Aus-
flug bis Freitag, 5. September. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung sind im Internet 
unter www.evangelische-familienbildung.de 
zu finden. 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Bauen & Wohnen
Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Relax-Mood dank Motorsteuerung –  
elektrische Designmarkisen lassen sich einfach und komfortabel bedienen

Hallo Schattenplatz: Elektrische markilux Design-
markisen lassen sich einfach per Knopfdruck oder 
Fingertipp bedienen. (Foto: epr/markilux)

(epr) Im Liegestuhl auf der Terrasse die 
frische Luft und die freie Zeit genießen 
– das macht gute Laune und entspannt. 
Bis die Sonne ein Stück weiter wandert 
und einem mitten ins Gesicht scheint. 
Dann heißt es aufstehen und die Mar-
kise kurbeln – es sei denn, man hat vo-
rausschauend geplant und sich gleich 
für einen elektrischen Sonnenschutz 
entschieden! Von markilux kommen vie-

le Markisenmodelle, die serienmäßig 
mit Motor ausgestattet sind. Darüber 
hinaus können alle markilux Marki-
sen, die im Standard mit einer klassi-
schen Handkurbel bedient werden, auf 
Wunsch auch motorisiert werden. Häu-
fig stehen verschiedene Motortypen zur 
Auswahl, zum Beispiel der geräuschar-
me silentec Motor, der mit ausgewähl-
ten Markisenmodellen kompatibel ist. 
Gesteuert werden die elektrischen 
Markisen entweder über einen Wand-
schalter oder – noch bequemer – über 
eine Funkfernbedienung. Mit dem Hand-
sender können auch Ausstattungsoptio-
nen wie Schattenplus, LED-Beleuchtung 
und Heizstrahler ferngesteuert werden. 
Noch mehr Komfort bieten Sensoren für 
Sonne, Wind und Regen, die auf Wet-
terveränderungen reagieren und eine 
automatische Steuerung der Markise 
ermöglichen. So ist das Markisentuch 
selbst dann geschützt, wenn man nicht 
zu Hause ist und überraschend ein Un-
wetter aufzieht. Apropos nicht zu Hause: 

Natürlich lassen sich markilux Markisen 
mit io-Funkmotor auch ins Smart Home 
integrieren und per App mit Smartphone 
oder Tablet steuern – auch von unter-
wegs. Sogar die Lichtsteuerung ist per 
App möglich. Details zu den elektrischen 
markilux Markisen sowie Informationen 
zum Thema Nachrüstung gibt es beim 
markilux Fachpartner in der Nähe.
Mehr auch unter www.markilux.com

Mit dem Handsender können markilux Markisen 
bequem ein- und ausgefahren werden, sodass 
mehr Zeit für die schönen Dinge im Leben bleibt.
 (Foto: epr/markilux)

Kurz notiert!

Stipendium für engagierte Azubis: 
Unterstützung während der Ausbildung

Hochtaunus (kw) – Top-Azubis haben die 
Chance auf ein dickeres Portemonnaie: Gute 
und engagierte Auszubildende im Hochtau-
nuskreis können sich um ein Stipendium be-
werben. Die Hans-Böckler-Stiftung unter-
stützt mit dem Projekt „Talente in der Berufli-
chen Bildung“ (TiBB) junge Menschen, die in 
der Ausbildung hervorstechen. Ihnen stünden 
mit dem Stipendium 300 Euro pro Monat zur 
Verfügung – und das drei Jahre lang, so die 
Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt 
(IG BAU) Wiesbaden-Limburg. Wer sich be-
werben wolle, müsse am Ende des ersten oder 
am Anfang des zweiten Ausbildungsjahres 
sein. Die Hans-Böckler-Stiftung nehme Be-
werbungen noch bis Montag, 1. September, 
entgegen. „Es geht um fitte Azubis: Um Ju-
gendliche, die in der Ausbildung gut sind, die 
im Betrieb einiges bewegen und die sich auch 
im Alltag engagiert zeigen und Verantwor-
tung übernehmen“, sagt Karl-Heinz Michel 
von der IG BAU Wiesbaden-Limburg. Wer im 
Main- Taunus-Kreis so einen Azubi kenne, 
solle ihm einen Tipp auf das TiBB-Stipendi-
um geben. „Es lohnt sich, jetzt den Hut in den 
Ring zu werfen. Dabei spielt es keine Rolle, 
welchen Beruf der Azubi ansteuert: Ob als 
Maler oder Maurer, Floristin, Fliesenleger 
oder Forstwirt – ganz egal. Hauptsache, die 
Azubis sind motiviert und haben Lust, die Ar-
beitswelt von morgen mit guten Ideen voran-
zubringen“, so Michel.

Neben dem monatlichen Stipendiengeld för-
dere TiBB die Azubis auch gezielt, erklärt 
Michel: „Es gibt ‚Extra-Portionen Bildung‘: 
Das Stipendium unterstützt die Jugendlichen 
darin, den späteren Beruf zu meistern. Es bie-
tet Module zur Weiterbildung. Dabei geht es 
um berufsübergreifende Kompetenzen, um 
Demokratie- und Karriereförderung. Außer-
dem winken Sprachkurse und ein Auslands-
aufenthalt.“ Gefördert wird das Stipendium 
vom Bundesministerium für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt. 
Weitere Informationen sind zu finden im In-
ternet unter www.tibb-boeckler.de/index.htm.

Als fitter und engagierter Azubi einen Schritt 
nach vorne machen: Junge Menschen haben 
die Chance auf ein Azubi-Stipendium. 
 Foto: IG BAU/Alireza Khalili

Fünf Jahre Babylotsen 
in den Hochtaunus-Kliniken

Hochtaunus (kw) – In den ersten Lebensmo-
naten eines Kindes werden wichtige Weichen 
für seine Zukunft gestellt. Doch nicht alle Fa-
milien können ihrem Neugeborenen ideale Be-
dingungen bieten. Genau hier setzt die Arbeit 
der Babylotsen an – ein niedrigschwelliges 
Unterstützungsangebot für werdende und jun-
ge Eltern mit einem erhöhten Informations- 
oder Hilfebedarf. Das Modellprojekt hat sich 
in der geburtshilflichen Versorgung der Hoch-
taunus-Kliniken fest etabliert und feierte jetzt 
fünfjähriges Bestehen.
Auf der Jubiläumsfeier, die im Rahmen eines 
kleinen Festaktes von den Beteiligten gefeiert 
wurde, stellten die beiden Babylotsinnen  
Cornelia Sonnemann und Emila Wolf ihre ein-
drucksvolle Bilanz vor: 2024 berieten sie 274 
Familien direkt in der Klinik. 121 davon ver-
mittelten sie in das Netzwerk der „Frühen Hil-
fen“ des Hochtaunuskreises und der Stadt Bad 
Homburg. Zudem verteilen sie auf der Wöch-
nerinnenstation die Willkommenstaschen der 
„Frühen Hilfen“ – ein niedrigschwelliges An-
gebot für den Erstkontakt. Anschaulich berich-
teten die beiden Babylotsinnen von ihrer tägli-
chen Arbeit auf der Entbindungsstation. Dabei 
wurde deutlich, wie viel Herzblut in ihrer pro-
fessionellen Arbeit liegt, um passgenaue Un-
terstützungsangebote für die jeweilige Familie 
zu finden.
Auch die beiden Netzwerkkoordinatorinnen 
der „Frühen Hilfen“ Daniela Köhler aus dem 
Hochtaunuskreis und Barbara Martens von der 
Stadt Bad Homburg erklärten, dass die Baby-
lotsinnen für Familien einen unverzichtbaren 
Beitrag leisten. Nicola Küpelikilinc, stellver-
tretende Vorsitzende vom Qualitätsverbund 
Babylotse, unterstrich, wie wichtig es ist, dass 

Familien auf Basis eines systemischen Früher-
kennungsverfahrens Hilfe erhalten – ohne 
Stigmatisierung und auf Augenhöhe. Diese Er-
gebnisse zeigen: Die Babylotsen haben sich in 
der geburtshilflichen Versorgung der Hochtau-
nuskliniken fest etabliert und sind dort eigent-
lich auch nicht mehr wegzudenken. Ob das so 
bleibt ist allerdings noch unklar, denn die Fi-
nanzierung des Erfolgsprojekts ist nur noch bis 
zum Jahresende gesichert.
Im November 2019 bewilligte das Land Hes-
sen die Förderung des wissenschaftlich evalu-
ierten Programms „Babylotse“ in den Hoch-
taunus-Kliniken. Seitdem beraten die beiden 
pädagogischen Fachkräfte mit Zusatzqualifi-
kation direkt auf der Wochenstation junge  
Eltern. Bisher wird das Projekt wie folgt  
finanziert: 40.000 Euro kommen vom Land 
Hessen, 17.000 Euro vom Hochtaunuskreis 
und 8.000 Euro schießt die Stadt Bad Hom-
burg dazu. Der Deutsche Kinderschutzbund 
Hochtaunus trägt das Projekt, die Hochtaunus-
Kliniken stellen die Räume und die Infrastruk-
tur. Regelmäßige Kooperationstreffen mit 
Netzwerkpartnern begleiten das Projekt.
Auf der Feier betonte Sozialdezernentin und 
Kreisbeigeordnete des Hochtaunuskreises 
Antje van der Heide in ihrem Grußwort: „Wir 
als Hochtaunuskreis werden unseren Beitrag 
leisten, damit die Babylotsinnen weiterarbei-
ten können. Denn sie ermöglichen Kindern ei-
nen guten Start ins Leben. Ihr Einsatz ist ein 
Gewinn für alle – für die Kinder, die Familien 
und den Hochtaunuskreis.“ Und auch Tobias 
Ottaviani, Stadtrat der Stadt Bad Homburg, 
pflichtete ihr bei: „Auch wir als Stadt Bad 
Homburg werden uns engagieren, damit dieses 
Projekt dauerhaft gesichert werden kann.“
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Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 07.08.2025

Samstag und Sonntag 15.15 Uhr

Peppa und das 
neue Baby

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Donnerstag bis Montag 17.00 Uhr

Grand Prix
of Europe

mit Fritzi Haberland
Sonntag + Montag 17:30 Uhr 

Donnerstag – Mittwoch 19:30 Uhr

Wilma will mehr

Im Vorverkauf

Donnerstag bis Samstag 17:30 Uhr
Donnerstag bis Mittwoch 20:00 Uhr

MONDAY ORIGANAL VERSION

Der Salzpfad

Das Kanu des Manitu Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Brot wie früher! 
Lang gereifter 3-Stufen-Natur-
sauerteig aus eigenem Getreide 
(kontr. ökol., DE-ÖKO-037), sanft 
auf der Steinmühle gemahlen zu 
wertvollem Mehl mit dem leben-
digen Getreidekeimling. Unser 
Angebot im August: 1 kg Spes-
sart Bauernbrot Natur für nur 
4,99 Euro. Wo? Bei Lebe Ge-
sund  Steinmühlen-Bäckerei auf 
den Wochenmärkten in Oberur-
sel/Bad Homburg, Schwalbach, 
Königstein und Hofheim.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

101,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG

7 8
FREITAG

AUGUST AUGUST
9

SAMSTAG

AUGUST

MONTAG

11 12
DIENSTAG

AUGUST AUGUST
13

MITTWOCH

AUGUST
14

DONNERSTAG

AUGUST
15

FREITAG

AUGUST
16

SAMSTAG

AUGUST

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

Samstag

22  16

Sonntag

23  16

Freitag

23  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Samstag

22  16

Sonntag

23  16

Freitag

23  16

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Open-Air-Rock in Mammolshain am 15. August 
Mammolshain (kw) – Hier kommt ein 
Grund, sich auf das Ende der Sommerferien 
zu freuen: Wie immer am letzten Freitag der 
Ferien gibt es Rock in den Mammolshainer 
Streuobstwiesen. Der Obst- und Gartenbau-
verein Mammolshain präsentiert wie schon 
im vergangenen Jahr ‚Too Young to Rust‘ – 
für viele die Nummer-1-Oldie- und Rockband 
aus dem Main-Taunus-Kreis. Von Oldie bis 
Rock, von Neuer Deutscher Welle bis Aktuel-
les von den Toten Hosen, von Jive bis Après-
Ski-Hits – bei Too Young To Rust kommen 
alle auf ihre Kosten. 
Die Band spielt ab etwa 19.30 Uhr vor der 
OGV-Halle am Ende der Schwalbacher Stra-
ße; die Grill- und Getränke-Theken (vom ver-
einseigenen Apfelwein bis zum Jägermeister-

Shot) sind aber schon ab 19 Uhr geöffnet. Der 
OGV freut sich auf viele Besucher, die die 
Sommmerferien bei guter Musik, guten Ge-
tränken und guten Gesprächen ausklingen 
lassen wollen. Der Eintritt ist frei.


